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Trinkhalle Schmidt, Gladbeck

Kiosk am Wäldchen, Bottrop

Wo wären wir im Revier ohne Zechen, Fußball, Currywurst und unsere Büdchen?
Trinkhallen gehören bei uns einfach zum Leben dazu und das seit 150 Jahren. Beim „Dorfplatz um die Ecke“ 
gibt es einfach alles, was man braucht: kühle Getränke, deftige Snacks, Süßes für die Seele und Gespräche 
mit ehrlichen Menschen, manchmal bis tief in die Nacht. 

Was als „Seltersbude“ zu Anfang der Industrialisierung begann, um die Kumpels vom Alkoholkonsum abzu-
halten und mit Mineralwasser zu versorgen, entwickelte sich schnell zu einem festen Bestandteil unserer 
Kultur. Mit dem Wirtschaftswunder begann auch die Blütezeit der Trinkhallen. Unsere Büdchen sind  
Notversorgungs-Depot für Kippen, Klümpchen und das Feierabend-Bierchen, Postannahmestelle für 
Schicht-Arbeiter, Treffpunkt, Info-Börse und ein „schier unerschütterlicher Felsen in unruhigen Zeiten“, so 
der Volkskundler Berthold Heizmann. 

Und jetzt? Der Bergbau ist verschwunden. Die Buden sind geblieben. Doch die Konkurrenz ist übermächtig: 
Discounter und Tankstellen setzen die Trinkhallen mit erweiterten Öffnungszeiten und breiterem Angebot 
immer mehr unter Druck. Die Zahl der Büdchen schwindet, doch der Kult wächst, wahrscheinlich im gleichen 
Maße wie die Sehnsucht nach den ruhigen alten Zeiten, in denen sich jeder im Viertel kannte, in denen  
Kinder noch auf der Straße spielen konnten und in denen man immer ein bisken Geklöne zur gemischten 
Tüte dazubekam. Ob man wollte oder nicht. 

Wir finden, es ist an der Zeit, gemeinsam diesen Kult zu feiern, und freuen uns auf viele Besucher und echte 
„Budisten“ beim 1. Tag der Trinkhallen!

UNSER BÜDCHEN:  
WATT’N KULT! 

Duisburg 8
Wesel 14
Dinslaken 14
Mülheim an der Ruhr 15
Oberhausen 18
Bottrop 21
Gladbeck 21
Essen 22
Gelsenkirchen/Herne 33
Bochum 36
Hattingen 39
Castrop-Rauxel 40
Recklinghausen 42
Dortmund 44
Bergkamen 49 
Witten 49

PROGRAMM NACH STÄDTEN

Klümpchenbude, Bergkamen

Kiosk Moske, Recklinghausen

kiosk / cafe, Witten

PROGRAMM ZWISCHEN  16 & 22 UHR

Legende

Programm-Buden  
Programmfarben siehe oben

Radrouten zum 1. Tag der Trinkhallen
Alle Routen unter:
www.tagdertrinkhallen.ruhr/fahrrad

Sammelbild-Nummer
Sammelbilder erhältlich an allen  
teilnehmenden Trinkhallen

Nächstgelegene HalstestelleTrinkhalle von Emmy Olschewski,Hattingen

POETRY SLAM 13, 14, 16, 20

WELTMUSIK 9, 21, 31, 46

LITERATUR 10, 23, 30, 34

ROCK/POP 30, 35, 41, 46

KABARETT/KLEINKUNST 14, 19, 35, 38

JAZZ/KLASSIK 16, 24, 42, 49

SINGEN 9, 32, 39, 41

GEMISCHTE TÜTE 12, 19, 20, 23, 24, 31, 32, 34, 37, 39, 47, 48, 49

PHYSICAL THEATRE 12, 25, 38, 47

DJ/ELECTRO 17, 21, 37, 42, 48

PROGRAMM NACH SPARTEN
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Medienpartner

Zuhause in Stuttgart gab es kaum Büdchen. Wir 
Kinder holten „was zum Schlecken“ beim Bäcker. 
Seit ich im Ruhrgebiet lebe, habe ich natürlich keine 
Probleme mehr, eine Bude zu finden. Am Wochen-
ende hole ich bei meiner Stammtrinkhalle immer die 
Brötchen – natürlich auf Vorbestellung. Als Lang-
schläfer gehe ich da kein Risiko ein.
Wie bei der ExtraSchicht lernen die Besucher beim  
1. Tag der Trinkhallen auf besondere Art und Weise die 
Region genauer kennen und erleben die Ruhrgebiets-
kultur hautnah mit. Eine optimale Gelegenheit also für 
alle Einheimischen, Freunde und Familie aus Nah und 
Fern einzuladen, ihr Viertel gemeinsam zu erkunden 
und das vielseitige Kulturprogramm aus Poetry Slam, 
Kabarett, Lesungen, Musik u.v.m. an den Trinkhallen zu 
genießen. Feiern Sie mit uns den Mythos Bude im  
Ruhrgebiet.

Axel Biermann
Geschäftsführer der Ruhr Tourismus GmbH

Das „Büdchen“ um die Ecke hat im Ruhrgebiet eine große 
Bedeutung und stellt für viele Menschen ein Stück Heimat 
dar – so auch für mich. Schmunzeln muss ich noch heute, 
wenn ich an eine Kiosk-Besitzerin denke. Sparsam, wie sie 
war, entfernte sie das Zellophan von der Zigarettenschachtel, 
die ich im Auftrag meines Vaters kaufte, um darin die von 
mir ausgesuchten Süßigkeiten zu verpacken und somit eine 
Tüte zu sparen.
Die Trinkhalle war und ist bis heute Lieferant verschiedenster 
Genüsse – für Kinder wie für Erwachsene. Sie ist Treffpunkt 
zum Austausch über die Ereignisse in der Nachbarschaft, 
über aktuelle politische Themen und nicht selten bekommt 
man noch einen guten Rat, um durch den Tag zu kommen. 
Es wird daher Zeit, den Trinkhallen ein Denkmal zu setzen 
und sie gebührend zu feiern. Feiern Sie mit.

Karola Geiß-Netthöfel
Regionaldirektorin des 
Regionalverbandes Ruhr

Wie viele Trinkhallen es alleine im Ruhrgebiet gibt, kann keiner 
so genau sagen. Wahrscheinlich sind es Tausende. Man findet 
die Büdchen und Kioske an jeder Ecke. Seit 150 Jahren sind sie 
im Pott Kult und Legende. 
Also höchste Zeit, ihnen mit dem 1. Tag der Trinkhallen ein 
Denkmal zu setzen. Die Trinkhallen sind mehr als kleine Tante- 
Emma-Läden im Stadtteil. Sie sind Treffpunkt, oft Mittelpunkt, 
einer noch funktionierenden Nach barschaft in der Großstadt. 
Ihre Besitzerinnen und Besitzer verkaufen nicht nur Bonbons, 
Bier oder Brot, sondern sie sind oft auch Seelentröster und 
Ratgeber in vielen Lebenslagen. Deshalb bekenne ich mich 
sehr gerne zum Motto des 1. Trinkhallentages und wünsche 
ihm viel Erfolg und zahlreiche Gäste, die neugierig sind, was 
die Büdchen im Ruhrgebiet so besonders macht. Die Büdchen 
werden durch diesen Tag sicher viele neue Kundinnen und 
Kunden gewinnen. Verdient haben sie es! 

Christina Kampmann
Ministerin für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport
des Landes Nordrhein-Westfalen

1. TAG DER TRINKHALLEN

Am 20. August werden Kioske im ganzen Revier zu außergewöhn-
lichen Schauplätzen: Unter dem Motto „Kumpels, Klümpchen & Kultur“ 
bieten zahlreiche Trinkhallen der gesamten Metropole Ruhr ihren 
Kunden etwas Besonderes. An 50 ausgewählten Buden gibt es zusätzlich 
zwischen 16 und 22 Uhr ein Kulturprogramm der besonderen Art.

Ruhrgebietskünstler bespielen ihre Stamm-Bude und suchen die Nähe 
zum Publikum. Das Programm ist so vielseitig und einmalig, da ist für  
jeden etwas dabei. Am besten ihr sucht euch ein Viertel aus und schlendert 
von Bude zu Bude, erlebt den Kiez und genießt den Tag ganz entspannt. 
Haltet zwischendurch einfach ein Quätschchen mit den Künstlern, den 
Stammkunden oder den Budenbesitzern und taucht ein in den Mythos 
Trinkhalle. 

Wer mehrere Viertel und Städte erkunden möchte, der kann sich auch auf 
den Drahtesel schwingen und eine größere Runde drehen.  
Auf www.tagdertrinkhallen.ruhr/fahrrad haben wir für euch  
spezielle Buden-Routen zusammengestellt.

Für diejenigen unter euch, die am 1. Tag der Trinkhallen mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln unterwegs sind, nennen wir euch hier im Heft auch 
immer die nächstgelegene Haltestelle zu den Programm-Buden. Besucht 
auch die zahlreichen anderen Trinkhallen, die sich angemeldet haben und 
an diesem Tag ihre Bude zu etwas Besonderem machen. Alle angemeldeten 
Trinkhallen findet ihr unter: www.tagdertrinkhallen.ruhr/karte

Damit nicht nur der Tag, sondern auch unsere Büdchen immer in Erinne-
rung bleiben, gibt es ausgewählte Trinkhallenmotive jetzt auch als  
Sammelbildchen: einfach an der Lieblings-Bude holen oder mit anderen 
Fans tauschen und in dieses Programmheft kleben.

Also, seid ihr dabei? Wir freuen uns auf euch!

DER FEIERTAG DER BUDENKULTUR

Premiumpartner
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GEMISCHTE TÜTE
Bei Jung und Alt beliebt, steht 
die gemischte Tüte für das 
liebste Verkaufsangebot des  
Büdchens … ergo darf sie auch im 
Programm nicht fehlen.
Von Streetart über Fotoausstellungen, vom 
musikalischen Schmankerl bis zur Fußball-
tradition: Hier kann jeder mal naschen, und 
mit Sicherheit ist hier für jeden was dabei. 
Auch andere bekennende Budisten, wie das 
LWL-Industriemuseum Henrichshütte Hattingen 
und die 1. Oldtimer Budentour, sind im Jahr 
der Trinkhallen aktiv und beim 1. Tag der Trink-
hallen mit (eigenem) Programm dabei.
Mit oder ohne Lakritze – einfach mal probieren 
ist hier das Motto. Und vielleicht kommt der 
ein oder andere ja auch ganz neu auf den  
Geschmack?

KABARETT/KLEINKUNST
Vom politisch unkorrekten Kabarett über den 
gespielten Witz bis zur schrägsten Comedy – 
mal erzählt, mal gesungen, mal gesteppt: An 

ausgewählten Buden wird die ganze Band-
breite der Komödianten-Szene zu sehen sein.

Der Kurator
Hajo Sommers ist Chef des Ebertbads, Schau-
spieler und Präsident von Rot-Weiß Oberhausen.

JAZZ/KLASSIK
Jazz zum Anfassen: von Swing- und Pop-
Jazz über Modern Jazz bis hin zu elektro-
nisch-spacig oder frei improvisiert – die 
aktuelle Jazz-Szene des Reviers wird 
in spannender Atmosphäre für das 
Publikum hautnah erlebbar.

Der Kurator
Waldo Riedl ist Chef des domicil, 
der vielfach ausgezeichneten Spiel-
stätte für Jazz und Weltmusik in 
Dortmund.

DJ/ELECTRO
Ein erstklassiges DJ-Line- 
up wartet auf die Buden-

besucher, unter anderem 
Deep House, Disco, Dubstep, 

Soul, Funk, Electro. Komfortables 
Schuhwerk wird empfohlen, die Plätze 
vor den Buden werden sich in echte  
Dancefloors verwandeln …

Der Kurator
Hans Nieswandt ist Produzent, Journalist 
und seit über 20 Jahren in der DJ- und 
Clubkultur aktiv.

LITERATUR
Die Ruhrpoeten vereint vor allem  
eines: Das Interesse an der Literatur 
und dem Kulturleben im Revier. 
Auch am 1. Tag der Trinkhallen stellen 
sie eine bunte Tüte aus Literatur, 
Musik und Aktionen zusammen.

Die Kuratoren
Till Beckmann, Kathrin Butt und  
Georg Kentrup bilden den Vorstand 
der Ruhrpoeten e.V.

WELTMUSIK
Die besten und ange-

sagtesten Gruppen aus 
der Weltmusikszene werden 

Musik von fast allen Kontinenten 
präsentieren. So klingen Ghana, Senegal, 
Griechenland, Bulgarien, Kuba, Türkei, 
Iran, Syrien, Armenien, Tunesien …

Der Kurator
Kazim Çalışgan ist Leiter des Katakom-
ben Theaters, mittlerweile ein echtes 
Zentrum für Weltmusik.

SINGEN
Am 1. Tag der Trinkhal-

len laden Buden zum gemein-
samen Singen ein. Ob Hymnen oder 
Shantys, Kultstücke und eigene Lieb-
lingshits begleitet durch den orches-
tralen Klang beim Karaoke singen – 
 jeder Wunsch geht in Erfüllung.

Die Kuratorin
Benedikte Baumann ist Theaterregis-
seurin, Konzeptionerin und Projekt-
leiterin in der Kulturszene.

ROCK/POP
Es gibt sie noch: mit Leidenschaft 
gemachte Pop- und Rockmusik. 
Am 1. Tag der Trinkhallen gibt es 
Pop am Kiosk sowie Singer/Song-

writer, Rockbands oder HipHop- 
Crews vor Rollmops-Gläsern, Zeitungen 

und Süßigkeiten.

Der Kurator
Mit seiner „Kulturzentrale“ konzipiert 
und realisiert Marcus Kalbitzer Kultur-
projekte und Veranstaltungen.

POETRY SLAM
Beim 1. Tag der Trinkhallen kommen 
nur die besten Slammerinnen und 
Slammer in die Bude und servieren 
eine gemischte Tüte Sprache. Bei 
Klümpchen, Pils und Wurst entscheidet 
am Ende der Zuschauer, wer Publikums-
liebling wird.

Der Kurator
Poetry-Slammer Sebastian 23 ist 
überall zuhause, in Kellerkneipen 
ebenso wie in ausverkauften Hallen.

PHYSICAL THEATRE
Vorhang auf für eine noch 

recht junge Spielart: An den 
bespielten Trinkhallen erstreckt 

sich das Programm vom klassischen 
Clownstheater über zeitgenössische Phy-
sical Theatre Stücke bis hin zu experimen-
tellen, interaktiven Formaten.

Der Kurator
Fabian Sattler ist Schauspieler, Regisseur 
und Mit-Initiator des Inter nationalen  
Physical Theatre Festivals FULL SPIN.

Watt gibbet wo?

Jede der 50 Programm-Buden ist einer Sparte zugeordnet.  
Die Programmsparten haben jeweils eine Farbe, an der ihr sofort 
erkennt, was an welcher Bude los ist.

Für jede Sparte hat ein Kurator besondere Begegnungen  
zusammengestellt. Die Künstler brauchen natürlich auch mal ein 
Päusken. Lasst euch einfach überraschen, denn in der Zwischen-
zeit hört ihr sicherlich das eine oder andere Döneken aus dem  
Viertel. Das genaue Programm an und in den Buden findet ihr 
auf den folgenden Seiten.

DAS PROGRAMM

Check-In Kiosk & More...,  

Bochum-Wattenscheid

Mo’s Jump In Kiosk, Wesel
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Blaues Büdchen

Kuki

DUISBURG-RUHRORT

Shop 2 Go

Kuki 
Der Kuki war bis 2010 als klassische Bude in 
Betrieb, wurde dann geschlossen und sollte 
abgerissen werden. Seit März 2011 haben 
wir ihn renoviert und mit neuem Konzept 
wieder in Betrieb genommen. Kuki heißt 
Kult kiosk, und das Ungewöhnliche ist, dass 
wir sowohl Marktcafe an Marktagen, Mit-
tagsimbiss mit Original Currywurst und 
Event Kiosk im Kreativquartier Duisburg 
Ruhrort sind. Hier trifft sich der Ruhrorter 
mit den Schlipsträgern von Haniel & Co  
sowie die Kreativszene, und das belebt das 
Marktplatzbild.

Shop 2 Go 
Wir besitzen einen sehr großen Laden mit 
Non-Food Sortiment. Von Telefonkarten, 
Handyzubehör bis hin zu Haushaltswaren. 
Das Geschäft liegt direkt an der Haltestelle 
am Friedrichplatz und ist sehr gut besucht. 
Von Schülern, Studenten bis hin zu Arbeitern: 
unsere Kunden setzen sich aus allen Alters-
klassen zusammen. Hier treffen sich abends 
viele der Einwohner, um in gemüt licher  
Atmosphäre den Tag ausklingen zu lassen.

Mitsingen is’ Pflicht 
Wenn die Gruppe Pont Neuf mit dem  
Shantychor Hiesfeld zusammen zum Mit-
singen aufruft, ist beste Stimmung garan-
tiert. Pont Neuf besteht seit 1996 und sorgt 
für Musik aus sieben Jahrhunderten in 
mehr als sieben Sprachen und das auf über 
17 Instru menten. Das Trio vom Niederrhein 
ist es mit Thomas Baumann als (Chor)-Leiter 
dabei mehr als gewohnt, sein Publikum für 
das Mitsingen zu gewinnen. 

Im Verbund mit Pont Neuf sind ihre Shantys, 
Arbeiterlieder und Traditionals geradezu 
ansteckend und gehen am 1. Tag der Trink-
hallen stündlich in eine neue Runde. Bis 
zum Abend wird sich die Stimmung wie von 
selbst an der Trinkhalle steigern und in 
Ausgelassenheit enden.

Rock‘n Romantica und Utku Yurttaş & 
Ruhi Erdoğan Duo
Rock’n Romantica ist eine Band mit Ein-
flüssen der türkischen Kultur, der Kulturen 
des Balkans und der Gypsy Musik Tradition. 
Es erwartet euch eine Mischung traditio-
neller Volksmusik, der anatolisch-orienta-
lischen und der westlichen Musikwelt mit 
eigener Interpretation.

Das Duo Utku Yurttaş und Ruhi Erdoğan 
versucht, die Grenzen zwischen eigener  
Erfahrung und Fremdwahrnehmung, zwi-
schen Tradition und Zeitgenössischem  
auszuloten.

SINGEN 

Kuki 1

Harmoniestraße 19
47119 Duisburg

Friedrichsplatz 

WELTMUSIK

Shop 2 Go 2

Fabrikstraße 52
47119 Duisburg

Friedrichsplatz 

DUISBURG-RUHRORT

DUISBURG-RUHRORT
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DUISBURG-INNENSTADT
Blaues Büdchen 
Die Trinkhalle existiert seit 1905. 1911 ist 
sie unter dem damaligen Besitzer erneuert 
worden. Seither ist die Frontseite weitest-
gehend originalgetreu erhalten. Sie über-
lebte den Bombenhagel 1940, als kaum 
fünf Meter entfernt eine Bombe einschlug, 
und ebenso 2006, als der Sturm Kyrill die 
umliegenden Platanen zu Fall brachte und 
einer der Riesen auf das Dach stürzte.  
Die Trinkhalle ist eine der ältesten Buden 
Duisburgs.

Eine bunte Tüte für 50 Pfennig
Buden sind aus Kindheitserinnerungen im 
Ruhrgebiet nicht wegzudenken. Ob Brau-
sepulver, Klümpchen für 50 Pfennig oder 
Eis – als kleiner Dötz, kaum größer als die 
Theke, oder als Jugendlicher war man 
Stammgast an der Bude „umme Ecke“. 

Am Blauen Büdchen geht es zum 1. Tag der 
Trinkhallen im Programm der Ruhrpoeten 
um literarische Rückblicke – mal sehnsüch-
tig, mal witzig, mal traurig, aber immer  
unterhaltsam: eine bunte literarische Tüte 
voller Über raschungen. Gelesen werden 
die Texte von Ulrike Brockerhoff und Helge 
Fedder, musikalisch begleitet Peter Eisold 
das Programm. Ruhrgebietsautorinnen 
und -autoren stoßen an dem Tag zu uns 
und werden ihre Texte selbst lesen und mit 
uns ihren Blickwinkel teilen. Als besonderen 
Gast freuen wir uns auf Ela Nur Özdemir, 
die der Kindheit ihre Stimme leiht. Erinnert 
euch mit uns!

LITERATUR 

Blaues Büdchen 3

Amtsgerichtsstraße 38
47119 Duisburg

Karlstraße 

DUISBURG-RUHRORT

Trinkhalle Dirk Scholz

Rosi’s Stübchen

Birgit Fuchs Verkaufshalle

Trinkhalle, die
Kiosk. Versorgungsstation des täglichen 
Bedarfs für Menschen ohne Zeitgefühl.

Bömskes, die
Oberbegriff für den Inhalt der gemischten 
Tüte. Süßkram aller Art, auch Saures, aller-
dings keine Gurken. Na Jung, willse widder 
für fünzig Fennich Bömskes?

Bude, die
Siehe Trinkhalle. Aber bitte mit lang-
getrecktem U aussprechen. Kommse anne 
Bude?

Hier klingeln, ne
Bedeutet „Hier klingeln“ und nicht gegen 
das Fenster kloppen. 

Für alle, die nich von hier wech sind, die wichtigsten Begriffe rund um  
die Revierkioske:

Gemischte Tüte, die
Ist meistens weiß und enthält eine  
sonder bare Mischung aus verschiedenen 
Bömskes.

Quätschchen, dat
Gespräch mit dem Budenbesitzer oder  
einem Kunden beim, vor oder nach dem 
Kauf. Muss man führen, wenn man irgend-
wann anschreiben möchte. Kommse auf’n 
Quätschchen?

Anschreiben, kannse
Service für vertrauenswürdige Stamm-
kunden, die viele Quätschchen gehalten  
haben. Man bezahlt nur einmal die Woche 
oder wenn es gerade passt.

Döneken, dat 
Gibbet umsonst. Ungewöhnliche Geschichte 
mit witzigem Ausgang. Stimmt garantiert 
nur zur Hälfte.

Heiermann, en
Bezeichnung des 5-Mark-Stücks aus dem 
20. Jahrhundert. „Gib dat Blach ma en  
Heiermann fürre Bude.“ Für Kinder damals 
gefühlt ein Sechser im Lotto.

BUDEN WIKI
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Rosi’s Stübchen 
Rosi’s Stübchen ist etwas Besonderes. Es 
gilt als Treffpunkt für die Nachbarschaft. 
Unsere Freundlichkeit und guter Service 
machen dieses Stübchen besonders. Auch 
unsere Öffnungszeiten sind besonders 
kundenfreundlich sodass sie uns schon ab 
6 Uhr morgens erreichen können. Um un-
sere Kunden zu verwöhnen, gibt es frische 
Frikadellen und dreimal am Tag frische 
Brötchen sowie Kuchen aus der Bäckerei 
und nicht aus der Fabrik.

Trinkhalle Dirk Scholz 
Die Trinkhalle besteht seit 48 Jahren und 
hatte bisher drei Inhaber. Unsere Kunden 
sagen, wir haben den besten Buden-Kaffee 
in ganz Duisburg. Für Kinder und Jugend-
liche gibt es den „Doppel-Donnerstag“. An 
diesem Tag bekommen die Kinder „lose 
Süßwaren“ zum halben Preis, also die  
doppelte Menge. Menschen mit kleinem 
Einkommen be kommen den Kaffee zum 
halben Preis. Ein Nachweis ist nicht er-
forderlich, und wir fragen auch nicht  
weiter nach.

Trifolie
Ein Hauch von Zirkus liegt in der Luft, wenn 
das Essener Ensemble Trifolie mit Axel Van-
denabeele, Oliver Sproll und Jasper Schmitz 
die Trinkhalle betritt. Trifolie, was soviel 
heißt wie „Wahnsinn zu dritt“, zeigt die 
skurrilen, verrückten Seiten des Daseins 
ohne viele Worte zu machen: mal komisch, 
mal poetisch, ironisch oder rabenschwarz. 
Mit einem Hang zu absurden Situationen 
und überraschenden Pointen sowie einem 
Stil, der sich Elementen der Pantomime, 
der Clownerie und des Slapsticks bedient, 
laden die Akteure ihr Publikum ein, sich 
köstlich zu amüsieren.

Begleitet wird Trifolie von Marlon Bösherz 
und Maria Trautmann (Botticelli Baby), die 
im Stile eines Zirkusdirektors mit Assis-
tentin das Geschehen an Rosi‘s Trinkhalle 
musikalisch anfeuern werden.

Mit Lakritze oder ohne,  
für jeden was dabei!
Das Ruhrgebiet hat viel zu bieten! Wie die 
Bonbon-Bar eines jeden Büdchens hält auch 
die hiesige Kulturlandschaft alles bereit, was 
das Herz begehrt. Für die, die sich schwer 
tun, bei der Vielzahl attraktiver Möglich-
keiten eine Auswahl zu treffen, halten wir 
die gemischten Tüten bereit. Wie an allen 
Trinkhallen steht auch an dieser Bude die 
Begegnung im Vordergrund. Mit wem?  
Lasst euch überraschen! 

Zusammengestellt wurde eine süße Mischung 
mit allem, was dazugehört: Live-Painter,  
musikalische Schmankerl, Fußballtradition 
oder Retro Gaming. Wer dieser Bude einen 
Besuch abstattet, trifft auf Buntes, Schönes, 
überraschend Neues oder Altbekanntes. In 
jedem Fall ist man hautnah dabei, wenn das 
Ruhrgebiet gemeinsam seine Budenkultur 
beim 1. Tag der Trink hallen feiert!

PHYSICAL THEATRE 

Rosi’s Stübchen 4

Münzstraße 56
47051 Duisburg

Duisburg Rathaus 

GEMISCHTE TÜTE 

Trinkhalle Dirk Scholz  5

Düsseldorfer Straße 82
47051 Duisburg

Kremerstraße  

DUISBURG-INNENSTADT

DUISBURG-INNENSTADT

Birgit Fuchs Verkaufshalle 
Viele von unseren Kunden kommen zu uns, 
um Kleinigkeiten des täglichen Bedarfs zu 
kaufen. Hier bekommt man zusätzlich zum 
Kiosksortiment fast alles, von Reinigungs-
utensilien bis zu frischen Lebensmitteln. Viele 
Kunden kommen auch gerne auf eine Tasse 
Kaffee vorbei. Dazu gibt es bei uns auf 
Wunsch immer frisch gebackene und belegte 
Brötchen, Croissants und mehr. Wir haben 
immer ein offenes Ohr für die Sorgen und 
Nöte unserer Kunden. Der freundlich-fröh-
liche und persönliche Umgang mit den Kun-
den ist unsere Art, das Geschäft zu führen.

Jazz Slam
Poetry Slam ist die lebendigste Spielart der 
Literatur, hier werden dem Publikum die 
Texte live um die Ohren geworfen. Und 
mindestens ebenso lebendig und vielseitig 
ist der Jazz. Diese beiden Kunstformen  
werden zu einem großartigen Ganzen  
gemischt, das viel mehr ist, als die Summe 
der Teile. 

Die Musiker improvisieren zu den Texten, 
und die Slammer/innen reagieren auf die 
Musik. Live und ungefiltert, beste Unter-
haltung. Durch den Abend führt NRW-
Slam-Champ Jason Bartsch.

POETRY SLAM 

Birgit Fuchs Verkaufshalle 6

Johanniterstraße 135
47053 Duisburg

Duisburg Johanniterstraße 

DUISBURG-INNENSTADT
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MÜLHEIM AN DER RUHR
Mo’s Jump In Kiosk 
Die Trinkhalle befindet sich schon seit gut 
20 Jahren hier an diesem Platz. Sie ist ein  
alteingesessenes Geschäft und ein Treff-
punkt für Jung und Alt. Wir bieten ein gro-
ßes Sortiment und freundliche Bedienung. 
Außer dem organisieren wir selbst Kultur-
veranstaltungen hier in unserer Stadt,  
daher sind wir auch zentrale Anlaufstelle, 
um Tickets zu kaufen.

Kiosk am Neutorplatz 
Unsere Trinkhalle ist ein alteingesessener 
Lukenkiosk im Herzen der City von Dins-
laken. Vor zwei Jahren haben wir diesen in 
Eigenregie mit einer mutigen, modernen 
und außergewöhnlichen Cortenstahlfassade 
neu gebaut. Zusammen können mein  
Lebensgefährte und ich am 1. Juli dieses 
Jahres auf 30 Jahre Kiosktätigkeit zurück-
blicken.

Gespielter Witz und schräge Comedy 
Verschiedenste Darbietungen vom gestei-
gerten Nonsens bis zum hintersinnigen 
Nachdenken. Wortwitz und Musikalisches 
vor, in und hinter der Bude. Immer auf 
kleinstem Raum und immer aus den Tiefen 
des Potts. 

Ein schöner Spätnachmittag mit allem,  
was die Region und die Trinkhalle im Ruhr-
gebiet ausmacht. Politischer Witz trifft  
auf Klümpkes und Selters. Comedy auf ’ne 
Kanne Bier und Solei. Auf welche Künstler 
ihr euch freuen dürft, erfahrt ihr unter 
www.tagdertrinkhallen.ruhr.

Arty Slam 
Poetry Slam ist nicht nur die angesagteste 
und lebendigste Spielart der Live-Literatur, 
sondern offen für alle Experimente. Einige 
der bekanntesten Poetry Slammer/innen 
der Szene und Künstler werden aufeinander 
los gelassen. 

Hier werden Bilder zu Texten, Texte zu  
Videos und Musik zu noch mehr Musik. 
Unter malt wird der Abend von DJ Jean- 
Jaques Plastique (Tour de Vinyl, Unendlich 
viele Affen).

KABARETT / KLEINKUNST   

Mo’s Jump In Kiosk 7

Grünstraße 2
46483 Wesel

Breiter Weg 

POETRY SLAM 

Kiosk am Neutorplatz 8

Neutorplatz 12
46535 Dinslaken

Neutor 

WESEL

DINSLAKEN

Kontny’s Kiosk

Heiko’s Büdchen

Der Nachtkiosk
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Kontny’s Kiosk 
Nachdem die frühere Betreiberin aufge-
hört hatte, stand der Kiosk lange Zeit leer. 
Seit der Übernahme vor vier Jahren ist 
Kontny’s Kiosk wieder Anlaufpunkt für die 
gesamte Nachbarschaft. Und die frühere 
Inhaberin gehört heute zur Kundschaft. 
Kontny’s Kiosk ist eine typische Ruhrpott-
bude mit gemütlicher Atmosphäre! Mehrere 
Sitzplätze und Stehtische sind für unsere 
Kunden vorhanden. Außerdem bieten wir 
belegte Brötchen, Bockwurst, Frikadellen 
und vieles mehr für unsere Kunden an. Mit 
Hunde-Tanke! 

Heiko’s Büdchen 
Die Trinkhalle besteht seit 1963. Im Außen-
bereich ist ein kleiner Biergarten vorhanden, 
zum Teil auch überdacht. Von Jung bis Alt 
ist jeder herzlich willkommen. Auf Wünsche 
der Kundschaft wird gerne eingegangen, 
sei es Essen, Trinken oder Sonstiges. Es be-
steht zudem die Möglichkeit, hier Pakete 
anliefern oder abholen zu lassen. Wir bieten 
ein reichhaltiges Sortiment angefangen 
von Süßwaren über Getränke bis Eis.

Electro & Future Sounds 
Die Formation WireWagna aus Bochum hat 
sich improvisierten und elektroakustischen 
Klangmalereien verschrieben. Es wird sehr 
elektrisch, groovend, stampfend, aber auch 
klangmalerisch und theatralisch. Ein span-
nendes Musikprojekt mit einer der offensten 
und innovativsten Formationen aus dem 
Ruhrgebiet.

Das Projekt „Chogori“ um den Komponisten 
und Keyboarder Ralf Stritt, den Kontrabas-
sisten Gregor Kerkmann und den Schlag-
zeuger Martell Beigang setzt die typischen 
Strukturen von „Electronic Minimal Music“ 
auf akustische, oder besser analoge Art 
und Weise um, ohne den Einsatz digitaler 
Technik und in einer eng verzahnten  
Mischung aus kollektiven Improvisationen 
und lenkenden Kompositionen. 

Poetry Slam meets Rap
Poetry Slam und HipHop haben viele Ge-
meinsamkeiten. Wir holen ein paar Grenz-
gänger zwischen diesen beiden Welten in 
die Bude und wagen die Gratwanderung. 
Mit und ohne Musik gibt es hier frische 
Texte und meisterhaft gereimte Zeilen.  

Moderiert von Sebastian 23, dem Vizewelt-
meister im Poetry Slam, treten unter 
anderem Sulaiman Masomi (NRW-Meister 
2013) und 2Seiten (Deutscher Rap-Slam-
Champ 2013) auf. 

JAZZ / KLASSIK

Kontny’s Kiosk 9

Duisburger Straße 411
45478 Mülheim an der Ruhr

Rennbahn 

POETRY SLAM 

Heiko’s Büdchen 10

Kesselbruchweg 49
45478 Mülheim an der Ruhr

Brandenberg 

MÜLHEIM AN DER RUHR

MÜLHEIM AN DER RUHR

MÜLHEIM AN DER RUHR
Der Nachtkiosk 
Der Nachtkiosk wurde Weihnachten 1997 
eröffnet. Wir haben ein sehr kundenorien-
tiertes und vielseitiges Sortiment. Auf  
Kundenwünsche gehen wir gern ein und 
besorgen auch schwer erhältliche Waren. 
So gibt es in jeder Produktsparte Dinge, die 
nicht überall zu bekommen sind. Die lange 
Öffnungszeit (samstags bis 01:00 Uhr)  
dokumentiert ebenfalls unseren Hang zur 
Kundenzufriedenheit.

Disco, Soul und Afropop mit 
Kalakuta Soul System 
Das Kalakuta Soul System bildet regional 
ein Dreieck zwischen Bochum, Solingen 
und Köln. Als DJs, Produzenten und 
Club-Aktivisten manövrieren die Künstler 
virtuos und mit maximaler Geschmacks-
sicherheit zwischen Disco, Soul, Afropop 
und anderen Weltmusiken. Auf ihrem Label 
Kalakuta Sound erscheinen feinste Edits 
und Tracks dieser Spielarten – viele davon 
werden mit Sicherheit in ihr Set einfließen, 
das den Platz vor Mülheims Nachtkiosk in 
einen Basar der Stile verwandeln wird.

DJ / ELECTRO

Der Nachtkiosk 11

Duisburger Straße 67
45479 Mülheim an der Ruhr

Königstraße 

MÜLHEIM AN DER RUHR

WAS DARF IN KEINER 
BUNTEN TÜTE FEHLEN?
Ihr habt entschieden. Das sind die TOP 5 der besten Bömskes! Seht ihr anders? 
Dann postet eure Lieblingsmischung mit dem #TagderTrinkhallen. 
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Der Klassiker:

Die gemischte Tüte 

für 1 €.
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Trinkhalle 27

Kiosk am Ebertbad

Trinkhalle Haase

OBERHAUSEN

Kiosk 12/ 23

Kiosk am Ebertbad 
Die Nähe zum Ebertbad macht die Bude 
unverwechselbar. Der Kiosk war früher ein 
Toilettenhäuschen und wird nun seit über 
50 Jahren als Trinkhalle genutzt. Hier gibt 
es alles, was man für den Alltag braucht. 
Das Besondere ist, dass bei uns die Kaffee-
milch im Miniatureinkaufswagen serviert 
wird.

KABARETT / KLEINKUNST  

Kiosk am Ebertbad 12

Ebertstraße 48
46045 Oberhausen

Oberhausen Theater 

Kiosk 12/ 23 
Seit fünf Jahren betreiben wir nun diesen 
Kiosk, den es schon seit über 20 Jahren 
gibt. Unser Kiosk ist ein idealer Treffpunkt 
für die Nachbarschaft. Hier treffen sich die 
Kunden auf einen Kaffee. Unser Sortiment 
bietet alles für den Alltag. Es gibt ein Tante- 
Emma-Regal für den Sonntagseinkauf: 
Milch, Eier und alles, was man unter der  
Woche vergessen hat.

RetroLounge & Musik 
Die 80er und 90er waren die goldene Zeit 
der Videospiele? Die besten Storys und das 
innovativste Gameplay hatten Mario, Pac-
man & Co? Dann sind unsere Retro Events 
genau das Richtige für euch! Eine Reise in 
die Vergangenheit der Videospiele. Eine 
Zeit, in der man Pixel und Bits noch zählen 
konnte und die Spiele trotzdem den Puls in 
die Höhe trieben.

Tom Woxom spielt dazu Konsolenmusik. 
Brachial, knarzend, Lowbit aus Konsolen, 
Heimcomputern – aus 8-Bit Maschinen. Er 
kombiniert simpel schöne Wellenformen 
mit Sample-Beats aus dem Commodore 
Amiga und Sounds aus dem legendären 
C64 und dem Gameboy Classic. Schillernde 
Arpeggios, LoFi-Beats und knarzige Bässe, 
formt er zu Electrotracks für die Tanzfläche.

RETRO GAMING

Kiosk 12/ 23 13

Grenzstraße 25
46045 Oberhausen

Blumenthalstraße 

OBERHAUSEN

OBERHAUSEN12

13

14

15

Gespielter Witz und schräge Comedy 
Verschiedenste Darbietungen vom gestei-
gerten Nonsens bis zum hintersinnigen 
Nachdenken. Wortwitz und Musikalisches 
vor, in und hinter der Bude. Immer auf 
kleinstem Raum und immer aus den Tiefen 
des Potts. 

Ein schöner Spätnachmittag mit allem,  
was die Region und die Trinkhalle im Ruhr-
gebiet ausmacht. Politischer Witz trifft  
auf Klümpkes und Selters. Comedy auf ’ne 
Kanne Bier und Solei. Auf welche Künstler 
ihr euch freuen dürft, erfahrt ihr unter 
www.tagdertrinkhallen.ruhr.
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Trinkhalle 27 
Dieser Familienbetrieb besteht schon seit 
15 Jahren. Ob Sommer oder Winter, hier 
gibt es immer kalte Getränke. Durch die 
zentrale Lage kommen morgens viele  
Berufstätige vorbei, um sich für den Tag  
zu stärken.

Trinkhalle Haase 
Vor über 50 Jahren sorgte selbstgemachtes 
Eis für Schlangen vor der Trinkhalle, heute 
sind es die alltäglichen Dinge, die unsere 
Kunden so schätzen. Angefangen vom ver-
gessenen Shampoo über das DIN A4-Heft 
für die Schule bis hin zu einer Flasche  
gutem Weißwein, selbstverständlich richtig 
temperiert. Der Tante-Emma-Laden ausm 
Pott in modern.

Best of Slam
Poetry Slam ist in aller Munde und Ohren. 
An jeder Ecke und im Fernsehen brummt 
das Format wie ein Ozeandampfer und ist 
zugleich cool wie ein Eisberg. Für den 1. Tag 
der Trinkhallen kommen nur die besten 
Slammerinnen und Slammer in und an  
die Bude. 

Natürlich werden nicht nur Texte  
vorgetragen, sondern zwischendrin auch 
mal bei einem entspannten Pils drüber  
gesprochen. Trinkhalle eben. Direkter wird 
es nicht.

GEMISCHTE TÜTE   

Trinkhalle 27 14

Lothringerstraße 121
46045 Oberhausen

Josefstraße 

POETRY SLAM

Trinkhalle Haase 15

Josefstraße 30
46045 Oberhausen

Josefstraße 

OBERHAUSEN

OBERHAUSEN

Kiosk am Wäldchen 
Die Trinkhalle ist eine alteingesessene Ört-
lichkeit und bekannt aus dem Roman „Die 
Vergeltung“. Wir veranstalten regelmäßig 
Motto-Events wie etwa Halloween. Bereits 
seit 57 gibt es die Trinkhalle nun schon, und 
seit acht Jahren ist sie im Besitz der Familie 
Hornung. Zur Stammkundschaft zählen vor 
allem Schüler, da drei Schulen in der Nähe 
liegen. Besonders beliebt bei Schülern sind 
unsere Schokokuss-Brötchen für 50 Cent.  
Zudem gilt unser Kiosk als Treffpunkt im 
Stadtteil, und auch viele ältere Fuhlen-
brocker kommen gerne zum Plaudern vorbei.

Tour durch die Dekaden 
Für den idyllisch gelegenen Kiosk am  
Wäldchen in Bottrop konnte kein geringerer 
als der legendäre Senior 45 gewonnen  
werden – einer der renommiertesten Kenner 
der Soul-, Funk-, Pop- und Disco-Geschichte. 

Stilecht noch mit echten Singles unter-
wegs, nimmt er das Publikum mit auf eine 
grandiose Tour durch die Dekaden guter 
Tanzmusik, zwischen gut abgehangenen 
Klassikern und selten gehörten Perlen der 
Unterhaltungskunst.

DJ / ELECTRO  

Kiosk am Wäldchen 16

Hermann-Löns-Straße 44
46242 Bottrop

Hermann-Löns-Straße 

BOTTROP

Trinkhalle Schmidt 
Wir haben einen sehr guten Draht zu unse-
ren Kunden und ihren Vierbeinern. Jeden 
Morgen werden unsere fleißigen Mitbürger 
aus Gladbeck und Gelsenkirchen mit belegten 
Brötchen und Kaffee verwöhnt. Das Stück 
Fleischwurst darf bei unseren Vierbeinern 
nicht fehlen. Auch wenn Herrchen nur seine 
morgendliche Bild holt. Sechs Einbrüche, 
ein Raub überfall und unser Chef steht  
immer noch. Das hier ist ein Dankeschön 
an unseren Chef!

Katakomben Rembetiko Ensemble 
und Kavpersaz
Rembetiko ist die „undergroundmusic“ 
Griechenlands. Sie entstand in den 1920er- 
Jahren als Musik der Flüchtlinge, der Ge-
scheiterten und Gestrandeten der Gesell-
schaft vor allem in den Hafenstädten Athen, 
Piraeus und Thessaloniki – schwungvoll und 
provokativ wie der Tango, schwermütig 
und traurig wie der Fado. 

Kavpersaz ist ein Quartett, das aus Musikern 
türkischer und kurdischer Abstammung 
besteht. Mal tänzelnd und heiter, mal me-
ditativ und getragen: ein abwechslungs-
reiches Potpourri armenischer, kurdischer 
und türkischer Stücke, kultur übergreifend 
und grenzenlos. Kavpersaz bezaubern durch 
ihre Virtuosität, die spürbare Liebe zur Musik 
und mit sympathischer Moderation.

WELTMUSIK

Trinkhalle Schmidt 17

Scheideweg 100
45966 Gladbeck

Schwedenstraße 

GLADBECK

Mit Lakritze oder ohne,  
für jeden was dabei!
Das Ruhrgebiet hat viel zu bieten! Wie die 
Bonbon-Bar eines jeden Büdchens hält auch 
die hiesige Kulturlandschaft alles bereit, was 
das Herz begehrt. Für die, die sich schwer 
tun, bei der Vielzahl attraktiver Möglich-
keiten eine Auswahl zu treffen, halten wir 
die gemischten Tüten bereit. Wie an allen 
Trinkhallen steht auch an dieser Bude die 
Begegnung im Vordergrund. Mit wem?  
Lasst euch überraschen! 

Zusammengestellt wurde eine süße Mischung 
mit allem, was dazugehört: Live-Painter,  
musikalische Schmankerl, Fußballtradition 
oder Retro Gaming. Wer dieser Bude einen 
Besuch abstattet, trifft auf Buntes, Schönes, 
überraschend Neues oder Altbekanntes. In 
jedem Fall ist man hautnah dabei, wenn das 
Ruhrgebiet gemeinsam seine Budenkultur 
beim 1. Tag der Trink hallen feiert!
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Zum Sporttreff

Paulis Eck

Trinkhalle Oase

ESSEN-NORD

Kiosk Yavavli

Kiosk am Markt

Zum Sporttreff 
1953 wurde der Kiosk „Zum Sporttreff“ von 
der Großmutter in erster Generation er-
baut und war bis 1978 ein Imbiss. Ab 1978 
wurde der Kiosk zum Treff bei vielen RW- 
Essen Spielen, da Horst Hrubesch mit der 
Kioskfamilie befreundet ist. Er ist der Paten-
onkel der jetzigen Inhaberin in dritter  
Generation. Der Name „Zum Sporttreff“ 
kommt also daher, dass sich viele RWE- 
Spieler dort getroffen haben. Der Inhaber 
in zweiter Generation war Betreuer der 
Mannschaft: Er fuhr die Mannschaft in  
seinem Bulli zu Auswärtsspielen.

schwarz/rot Atemgold 09
schwarz/rot Atemgold 09 spielt als Dorf-
kapelle des Ruhrgebiets endlich auch mal 
in Vogelheim „anne Bude“ – ganz nah bei 
Kaltgetränken und Schnuckerkram. 

Deshalb wird eine bunte Tüte geboten voll 
mit „Sweet Dreams“, „Eisgekühlter Bommer-
lunder“ und „Üsküdara“, mit Trompeten, 
Posaunen, Saxofon, Tuben und einem 
Schlagwerk auf acht Beinen. Zwischen-
durch gibt’s Gedichte zur „Heimat Ruhr-
gebiet“ und „Küsse am Kohlenhafen“ zum 
Schunkeln. 

GEMISCHTE TÜTE  

Zum Sporttreff 18

Vogelheimerstraße 232
45356 Essen

Kleinstraße  

ESSEN-NORD

Kiosk Yavavli 
Der Kiosk besteht schon seit über 30 Jahren 
und ist seit zehn Jahren in Familienbesitz. 
Er gilt sowohl als Treffpunkt für junge 
Leute als auch für die ältere Generation. 
Viele der Stammkunden kommen seit ihrer 
Kindheit hierher. 

Sex, Drugs and Rock’n’Roll:
Die Bude als Ort des Lasters
Für Trinker und Raucher sind die Buden um 
die Ecke tagtäglich wichtiger Anlaufpunkt. 
An den Trinkhallen gibt es all das, was fast 
verboten ist – Schmuddelheftchen, harten 
Alkohol und Zigaretten.

Geschichten, die sich rund um den Kosmos 
des Verruchten, Kleinkriminellen und Ab-
seitigen drehen, finden bei den Lesungen 
an dieser Trinkhalle eine Bühne. Begleitet 
werden die Sprecher, unter anderem Linda 
Bockholt, von der Rock‘n‘Roll-Legende  
Ingmar Kurenbach. Dazwischen freuen wir 
uns auf das Format „auf eine Zigarette 
mit …“, bei dem Kurztexte von verschiede-
nen Ruhrgebietsautoren gelesen werden. 
Als spezieller Gast liest der Dortmunder 
Autor Thomas Koch aus seinem aktuellen 
Buch „Ernsthaft“.

LITERATUR

Kiosk Yavavli 19

Vogelheimerstr. 166
45329 Essen

Mehring 

ESSEN-NORD
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Kiosk am Markt 
Der Kiosk am Markt liegt zentral an einer 
gut frequentierten Bushaltestelle. Viele 
RWE-Fans kommen vorbei, um sich für ein 
bevorstehendes Spiel zu stärken. Den Kiosk 
gibt es bereits seit 20 Jahren. Als ich ihn vor 
acht Jahren übernahm, stand die Bude kurz 
vor dem Aus.

Paulis Eck 
Wir möchten die 40-jährige Tradition des 
Kiosks am Leben halten und unsere Kunden 
mit unserem Sortiment zufriedenstellen. 
Wegen seines außergewöhnlich guten Ge-
schmacks ist unser Kaffee sehr beliebt. 
Wenn das Wetter stimmt, wird nach Feier-
abend auch gerne geknobelt oder interes-
sante Themen diskutiert.

Free & Open
Das Trio Katrin Scherer „Momentum“ der 
Saxofonistin Katrin Scherer geht auf  
spannende und energiegeladene Improvi-
sationsreisen. Reduziert auf die drei Instru-
mente Saxofon, Keyboard und Schlagzeug 
tun sie das niemals „hinten angelehnt“, 
sondern immer „an der Kante“ entlang  
surfend. Das Trio mit Benjamin Schaefer an 
den Keyboards und Fabian Arends am 
Schlagzeug trägt dabei die unverkennbare 
Handschrift der Bandleaderin, deren Kom-
positionen immer wieder Anknüpfungs-
punkte sind für sowohl ausladend wilde als 
auch minimalistische Improvisationskunst 
am Puls der Zeit. 

Hinzu kommt das Duo des Saxofonisten 
Sven Decker mit dem in Köln ansässigen 
Kontrabassisten David Helm. Beide kennen 
sich aus vielerlei Formationen des zeit-
genössischen Jazz.

GEMISCHTE TÜTE   

Kiosk am Markt 20

Vogelheimerstraße 3
45355 Essen

Altenessen Mitte 

JAZZ / KLASSIK 

Paulis Eck 21

Hospitalstraße 10
45329 Essen

Karlsplatz 

ESSEN-NORD

ESSEN-NORD

Trinkhalle Oase 
Seit 2015 hat die Trinkhalle Oase einen 
neuen Besitzer. Die Trinkhalle ist Treff-
punkt in der Nachbarschaft und ist die  
Einzige in der Straße. Der Aufenthaltsraum 
und die Sitzmöglichkeiten auf dem Hof  
laden zum Verweilen ein.

Mein Ensemble und ich’ 
feat. Helga und Helga
Mitten in Altenessen werden die schillern-
den Geschichten der Groschenromane als 
Live-Hörspiel zum Leben erweckt. „Mein 
Ensemble und ich“ ( Jibble Jay, Lisa Balzer, 
Sindy Tscherrig) lädt ein zum „Fürsten-
besuch“ in der Trinkhalle Oase. Mit Beatbox, 
Stimme, Geräusch und viel Effekt werden 
die Geschichten um Liebe, Hass, Verrat  
und Versöhnung zum unvergesslichen 
Kopfkino. Im Nebenraum warten Pia Alena 
Wagner und Charlotte Kath alias Helga und 
Helga auf Komplizen, um alternative Nut-
zungsmöglichkeiten der Trinkhalle zu er-
finden: „Seit Jahrzehnten gehen Helga und 
Helga in dieselbe Trinkhalle. Kioskbesitzer 
kamen und gingen. Kinder, die einst ihr  
Taschengeld für gemischte Tüten ausga-
ben, später kichernd die Bravo kauften und 
als Jugendliche unsicher ihr erstes Bier  
erstanden, kaufen jetzt Wassereis für ihre 
eigenen Kinder.“ 

PHYSICAL THEATRE  

Trinkhalle Oase 22

Altenessenerstraße 449
45329 Essen

Karlsplatz 

ESSEN-NORD

Auf einer fotografi-
schen Reise quer 
durchs Ruhrgebiet 
hat Reinaldo Cod-
dou die Vielfalt der 
hiesigen Trinkhal-

lenkultur eingefan-
gen. Die schönsten 

Buden-Motive könnt ihr 
als Sammelbilder an allen teil-

nehmenden Trinkhallen erhalten. Der re-
nommierte Fotograf und Mitbegründer 
der Zeitschrift „11Freunde“ hat neben den 
Buden und ihren besonderen Details auch 
die Menschen hinter dem Tresen in seinen 
Bildern festgehalten.

Aus eigenen Kindertagen kennt er das  
Gefühl, im Klümpchenparadies zusammen-
zustellen, „wofür die Pfennige reichen“.  

BILDER AUS DEM KLÜMPCHENPARADIES

Allerdings musste der gebürtige Bielefel-
der dafür früher auf die Imbiss-Bude  
im Schwimmbad zurückgreifen. Schnell 
stellte er bei seiner Tour durch die 50 Pro-
gramm-Trinkhallen fest, was jeder Einhei-
mische schon lange weiß: „Ich habe 
gemerkt, dass Trinkhallen viel mehr sind 
als bloße Verkaufsstellen. Hier sind die  
Buden wirklich kulturelle Treffpunkte. Elke 
kennt alle ihre Kunden noch beim Vor-
namen.“ Besonders angetan hat es ihm 
eine geschichtsträchtige Trinkhalle in  
Duisburg. Statt sich einen Studentenjob zu 
suchen, übernahm Philipp Eckershoff im 
vergangenen Jahr kurzerhand das Blaue 
Büdchen in Ruhrort. Stammkundschaft in-
klusive.

Alle 50 Programm-Buden findet ihr unter: 
www.tagdertrinkhallen.ruhr/galerie

Mit Lakritze oder ohne,  
für jeden was dabei!
Das Ruhrgebiet hat viel zu bieten! Wie die 
Bonbon-Bar eines jeden Büdchens hält auch 
die hiesige Kulturlandschaft alles bereit, was 
das Herz begehrt. Für die, die sich schwer 
tun, bei der Vielzahl attraktiver Möglich-
keiten eine Auswahl zu treffen, halten wir 
die gemischten Tüten bereit. Wie an allen 
Trinkhallen steht auch an dieser Bude die 
Begegnung im Vordergrund. Mit wem?  
Lasst euch überraschen! 

Zusammengestellt wurde eine süße Mischung 
mit allem, was dazugehört: Live-Painter,  
musikalische Schmankerl, Fußballtradition 
oder Retro Gaming. Wer dieser Bude einen 
Besuch abstattet, trifft auf Buntes, Schönes, 
überraschend Neues oder Altbekanntes. In 
jedem Fall ist man hautnah dabei, wenn das 
Ruhrgebiet gemeinsam seine Budenkultur 
beim 1. Tag der Trink hallen feiert!

39
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KREIS WESEL

DUISBURG

OBER-
HAUSEN

GELSEN-
KIRCHEN HERNE

BOCHUM

HAGEN

KREIS 
UNNA

HAMM

DORTMUND

ENNEPE-
RUHR-KREIS

ESSENMÜLHEIM
A.D. RUHR

BOTTROP

KREIS 
RECKLING-
HAUSEN

PROGRAMM-BUDEN

68%  
der Trinkhallen  

bieten Kaffee an.

Wo gibt‘s Sammelbilder?

Die Sammelbilder für dieses Album  
erhaltet ihr beim Einkauf  an allen  
Buden, die am 1. Tag der Trinkhallen  
teilnehmen*. Die komplette Liste der 
Buden findest du auf: 
www.tagdertrinkhallen.ruhr/karte

Dort findet ihr auch noch mehr  
Buden-Spaß, denn viele weitere  
Trinkhallen bieten neben dem  
offiziellen Programm am 20. August 
auch eigene Aktionen und Unter-
haltung.

CujaMara Split  
ist das beliebteste  
Eis an Trinkhallen.

300  
Büdchen schließen schätzungsweise 
pro Jahr, seit die Ladenöffnungszeiten 
liberalisiert wurden.

1.680€
Größte bekannte  
Bestellung an  
Süßigkeiten an  
einem Kiosk.
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Du möchtest von Trinkhalle  
zu Trinkhalle radeln?

Auf www.tagdertrinkhallen.ruhr/fahrrad findest du 
ausgewählte Routen für deine „Tour de Bude“.

 
7 Minuten
Durchschnittliche 
Entfernung zu Fuß zum nächst-
gelegenen Kiosk im Ruhrgebiet.
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28 1. Tag der Trinkhallen
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Kiosk Bredki

Hexenstübchen am Walpurgistal

ESSEN-SÜD

Stephans Bude

Kiosk62

Kiosk Sven Lauer

1850:  
Mitte des 19. Jahrhunderts entstanden in der Hochphase der Indus-
trialisierung in den Industriestädten Barmen, Düsseldorf und Aachen 
die ersten Trinkhallen.
Zunächst waren dies Vertriebsgeschäfte für Mineralwasser.

Ende des 19. Jahrhunderts:  
Zur Jahrhundertwende waren im Ruhrgebiet rund 600 Trinkhallen in Betrieb. 
Trinkhallen gab es fast überall. In Arbeitervierteln, an Bahnhöfen, vor den  
Toren der Zechen und auf den Werksgeländen.

1921-1958:  
Vor allem nach dem Ersten und Zweiten Weltkrieg versuchten Kriegs-
geschädigte oder Hinterbliebene durch den Betrieb einer Trinkhalle ihre Rente  
aufzubessern.
In Zeiten des Wirtschaftswunders kamen neben der großen Auswahl an  
Zeitschriften auch Zigaretten und Süßigkeiten hinzu.

Heute: 
Bis heute gibt es mehrere Tausend Trinkhallen im Ruhrgebiet. Sie haben 
weiterhin einen hohen Stellenwert für die lokale Versorgung und eine 
nicht zu unterschätzende soziale Funktion in der Nachbarschaft.

MYTHOS  
TRINKHALLEN

1958-1980:  
Durch die erste Bergbaukrise setzte ein Zyklus von Wirtschaftskrisen ein, 
der bis Ende der 1980er-Jahre den Rückzug aus der Schwerindustrie mit 
sich brachte. Dadurch verloren viele der Trinkhallen ihre Kunden und 
mussten schließen.

1960-2016: 
Zentrale Supermärkte stellen eine große Konkurrenz für die Trinkhallen 
dar. Jedoch haben die Trinkhallen einen Wettbewerbsvorteil, da für sie 
Ausnahmen von den Ladenschlusszeiten gelten. 

Trinkhalle in Bochum auf dem 

Kaiser-Friedrich-Platz um 1900

Trinkhalle auf der Bahnhofstraße in Gelsenkirchen um 1905

Bei Mampf-Fred

Emmy Olschewsky mit Stammkunden im 

Jahr 1976

23

24

25

28

27

Fortuna-Bude an der Gelsenkirchener Straße in Wanne-Eickel, 1971. Heute steht sie auf dem Hof des Heimat- und Natur-kundemuseums in Herne-Unser Fritz.

Kiosk am Neutorplatz, Dinslaken 2016
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Bei Mampf-Fred 
An dieser Stelle steht schon seit über 100 
Jahren eine Trinkhalle. Das ist in vielen  
alten Büchern über Haarzopf zu lesen. 
Mein Vater hat 1995 die alte Bretterbude 
übernommen. Im Jahre 2000 ist sie abge-
brannt, während mein Vater im Urlaub war. 
Doch er gab nicht auf und konstruierte  
einen Container und ließ ihn zu einer Trink-
halle umbauen und 2002 wieder an die ge-
wohnte Stelle hinstellen. 2010 habe ich 
„sein Baby“ übernommen.

Kiosk Sven Lauer 
Im Herzen von Essen-Rüttenscheid, nahe 
„Rüttenscheider Stern“, liegt der 2010 von 
der Print Medien Gesellschaft (PMG) als 
„Kultkiosk“ ausgezeichnete Kiosk Sven Lauer. 
Auf Platz 8 von 238 Kiosken liegend (Um-
satz) bieten wir ein sehr großes Angebot  
an Presseartikeln. Zudem halten wir für  
unsere Kunden bereit: Getränke, Tabak-
waren, Eis, Süßwaren und Lebensmittel. 
Auch einen GLS-Paketshop bieten wir un-
seren Kunden. Wir freuen uns, am 1. Tag 
der Trinkhallen Stamm- oder Neukunden 
begrüßen zu dürfen.

Familie Staub, Ruhrpott Revue und 
The Mundorgel Project 
An einer der Kult-Trinkhallen in Essen spielen 
live die Familie Staub, die Ruhrpott Revue 
(mit den beliebtesten Songs aus ihrem 
gleichnamigen Musical) und The Mundorgel 
Project. Letzteres ist aktuell eines der High-
lights am Schauspielhaus Dortmund. Dessen 
musikalischer Leiter Tommy Finke und 
seine Band nehmen uns mit auf eine Reise 
zu den musikalischen Schätzen aus Kind-
heit und Jugend. Sie spielen die fetzigsten 
Lieder aus dem Kult-Songbuch überhaupt: 
die Mundorgel. Jeder, der dieses Standard-
werk des Lagerfeuer-Liedguts besitzt, möge 
eines zum Mitsingen mitbringen. Widde-
widdewitt, bummbumm! Doch damit nicht 
genug: Es gibt Currywurst, Ruhrpott- 
Schnaps, Rollmöpse und und und …

Nostalgie und Zukunftsvision
Die Trinkhalle als Sehnsuchtsort. Welche 
Geschichten und Spinnereien erzählen von 
der Zukunft des Ruhrpotts, der Menschen, 
der Welt? Als Kontrapunkt lassen wir die 
Geschichten aus der Vergangenheit erklin-
gen. Denn eins ist sicher: die Trinkhalle war 
immer da und wird immer bleiben! Wir 
möchten fiktive Entwürfe für die nächsten 
und von den letzten 100 Jahren hören und 
lesen. Von hier aus geht’s los! Hierauf 
bauen wir auf. Sabine Brandi und Neven 
Nöthig lesen gleichsam nostalgische wie 
visionäre Geschichten, unter anderem aus 
Jörg Albrechts „Anarchie in Ruhrstadt“. 
Willi Pilgrim versorgt das Publikum mit  
entsprechenden Klängen von früher und 
morgen. Als Spezialgäste werden Johannes 
Loncarevic und Sylvia Skarbek ihre Vision 
des Ruhrlandsees vorstellen. Vom Publikum 
werden spontane Anekdoten und Zukunfts-
visionen gesammelt und im Rhythmus vor-
getragen.

ROCK/POP   

Bei Mampf-Fred 23

Humboldtstraße 190
45149 Essen

Am Ehrenfriedhof 

LITERATUR 

Kiosk Sven Lauer 24

Hedwigstraße 8
45130 Essen

Rüttenscheider Stern 

ESSEN-OST

ESSEN-RÜTTENSCHEID

Stephans Bude 
Der Kiosk besteht seit den frühen 50er-Jahren 
und wurde ununterbrochen betrieben. Ich 
selbst bin seit April 2005 hier aktiv. Seit der 
Heim-WM 2006 hat sich die direkt vor der 
Tür befindliche Kreuzung Rü/Martinstraße 
als Feierlocation nach deutschen Siegen 
bei EM oder WM fest etabliert.
Fußball ist ganzjährig ein großes Thema 
(wo nicht?), da hier Fans jeglicher Couleur 
ein- und ausgehen, nicht ohne den Erfolg 
des Wochenendes allen, auch ungefragt, 
unter die Nase zu reiben. 

Otumfuo Band
Otumfuo Band, das 12-köpfige Ensemble 
um den bekannten Musiker Natty Marbell, 
spielt traditionelle westafrikanische Trommel-
musik. Tänzer und Akrobaten begeistern 
das Publikum mit clownesken und akroba-
tischen Einlagen. Sie zeigen ein breit gefä-
chertes Repertoire an Rhythmen, Tänzen 
und Liedern, wie sie in den west afrika-
nischen Kulturen zu verschiedenen Gele-
genheiten gespielt werden.

Der Puls der Trommel, die packenden 
Rhythmen und Klänge fordern geradezu 
Bewegung, Energie und Freude heraus, 
wirken mitreißend auf das Publikum. Da 
bleibt garantiert keiner ruhig sitzen!WELTMUSIK  

Stephans Bude 25
Rüttenscheider Straße 155
45131 Essen

Martinstraße 

  ESSEN-RÜTTENSCHEID

  ESSEN-SÜD
Kiosk62 
Wir sind ein Jungunternehmer-Kiosk mit  
einem großen Sortiment an Süßwaren, kalten 
und warmen Getränken, Spirituosen, Tabak-
waren, Lebensmitteln, Hygieneartikeln, Zei-
tungen und vielem mehr. Für Klein und Groß 
ist alles dabei. Außerdem sind wir eine Radio- 
Essen-Wetterstation. In den warmen Som-
mer tagen haben wir verlängerte Öffungs-
zeiten. Uns findet man bei Facebook unter 
www.facebook.com/Kiosk62/. Dort könnt 
ihr unseren Service bewerten und die Seite 
teilen und liken. Bei uns findet ihr ein 
freundliches und aufgeschlossenes Team.

DJ vs. Streetart 
DJ Lukas Erdmann überrascht immer wieder 
mit seinen Skills an den Plattentellern und 
mit der Track- und Sampleauswahl in seinen 
Mixes, mit denen er besonders gerne stil-
treue Musikfans mit ungewöhnlichen Genre- 
Kombinationen gekonnt herausfordert 
und ihnen dabei ein staunendes Lächeln 
ins Gesicht zaubert. Mit Detailverliebtheit, 
Improvisationstalent und Humor mischt 
der Dortmunder alles Mögliche spielerisch 
über seine elektronischen Beats: Mit Hilfe 
von 80er-Hörspiel-Schnipseln, über 90er- 
Techno-Melodien bis hin zu lustigen und 
tagesaktuellen O-Tönen, setzt er einem 
Party-Groove dann noch mit Loops und 
Cuts die Krone auf.

All das untermalt der renommierte belgische 
Street Art-Künstler DZIA visuell mit seinen 
Arbeiten.  

STREET ART

Kiosk62 26

Rellinghauserstraße 181
45136 Essen

Essen Süd S 
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Kiosk Bredki 
Der Kiosk liegt in einer Straßenbahnwende, 
ist freistehend erbaut und besteht seit etwa 
100 Jahren. Zu unseren Stammkunden zählt 
jeder, der in Bredeney Rang und Namen 
hat. Darunter sind Politiker, Schauspieler 
und auch Fußballer. Zudem liegt der Kiosk 
direkt an einer Schule und die Gemischte 
Tüte ist sehr beliebt. Durchschnittlich  
werden 1,50 € pro süßer Tüte ausgegeben.

„Benzingespräche“ mit passendem Sound
Die BUDENTOUR ist eine Kult-Rallye im 
Ruhrgebiet. Einen Vorgeschmack auf diese 
besondere Oldtimer Rallye erhält, wer am 
1. Tag der Trinkhallen in Bredeney vor-
beischaut. Neben coolen Old- und Young-
timern und „Benzingesprächen“ sorgen 
Bands für den passenden Sound. Unter  
anderem liefern Dangerboy und Chai Khat 
einen Sound zwischen Post-Punk, Rock und 
Wave. Letztere spielen als einzige Essener 
Band in diesem Sommer beim legendären 
„Melt!“-Festival und laden nicht nur die  
lokalen Besucher ein, sich in den Essener 
Süden aufzumachen. 

On top: bei einem Gewinnspiel können die 
Besucher noch zwei der letzten Startplätze 
bei der fast ausgebuchten Tour gewinnen. 
Vom 23.09. bis zum 25.09.2016 fahren über 
200 historische Fahrzeuge durchs Revier und 
machen Halt an 50 ausgewählten Buden.

BUDENTOUR   

Kiosk Bredki 28

Bredeneyerstraße 168
45133 Essen

Bredeney 

ESSEN-SÜD

ESSEN-SÜD

Oelmann, Herne

Elkes Bude, Herne

GELSENKIRCHEN / HERNE

SINGEN 

Hexenstübchen am Walpurgistal 
Walpurgisstraße 45
45131 Essen

Walpurgisstraße 

Hexenstübchen am Walpurgistal 
Mit familiärer Unterstützung wurde die 
fast vergessene Trinkhalle 2012 zum beruf-
lichen Neuanfang. Seitdem betreiben wir 
diese mit viel Engagement. Durch den 
überdachten Außenbereich hat man Sitz-
plätze in der Sonne und bei Regen Sitz-
plätze im Trockenen. Zudem führen wir in 
unserem Sortiment vieles zum Backen und 
Kochen, was man beim Einkauf im Super-
markt vergisst. Unsere Kunden sind froh, 
eine Postfiliale mit solchen Öffnungszeiten 
vor der Tür zu haben.

Hymnen, Hits & Klassiker  
Uta Minzberg ist Sängerin und Chorleiterin 
und mit ihrer Operncomedy unter dem  
Namen „Minna Mezzo“ bekannt. Sie schlägt 
die stimmliche und moderative Brücke  
zwischen den Gelegenheitssängern an der 
Trinkhalle und dem „Mann der Tausend  
Lieder“ – Stefan Grafers. Er tritt mit dem 
beliebtesten Instrument der Deutschen 
auf – der Gitarre (Umfrage 2016 Musik-
messe Frankfurt). Seit 25 Jahren wächst 
sein innerer Liederspeicher, und manch  
einer hat schon mit ihm zur Eröffnung der 
Kulturhauptstadt RUHR.2010 am Lagerfeuer 
auf Zollverein oder bei der ExtraSchicht  
gesungen. 

Und so können die Besucher bei ihm  
Hymnen, Hits und Klas siker aus einer über-
langen Liste bestellen und werden sogleich 
bedient. Trinklieder werden auch nicht  
fehlen! Und zu jeder vollen Stunde startet 
eine neue Runde mit Uta Minzberg – ein-
singen und los geht’s!

27

Trinkhalle Dieter Tölle, Gelsenkirchen

Erzbahnbude, Gelsenkirchen
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FOTO- AUSSTELLUNG  
REVIERKULT. TRINKHALLEN  IM RUHRGEBIET
LWL-INDUSTRIEMUSEUM  ZECHE HANNOVER
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Trinkhalle Dieter Tölle 
Die Trinkhalle existiert in der heutigen Form 
seit 1976 – wir betreiben sie seit nunmehr 
22 Jahren. Zuvor gab es an dieser Stelle einen 
Bauernhof: Unsere Vorgängerin hatte hier 
einen Hofverkauf (ähnlich einem Kiosk) mit 
Frikadellen und  Brötchen. Der Kiosk ist mit 
unserer Wohnung verbunden. Wir sind 
Nahversorger mit diversen Artikeln wie 
Kartoffeln, Eiern, Zwiebeln, Schreibwaren, 
Getränken, Eis oder Tabakwaren. Es gibt 
aber auch hausgemachte Frikadellen und 
Schnitzel sowie belegte Brötchen. Zudem 
betreiben wir eine Post service-Station.

Erzbahnbude 
Im Niemandsland zwischen Wattenscheid, 
Essen und Gelsenkirchen verläuft die ehe-
malige Erzbahntrasse, die heute ein Rad-
wanderweg ist. Genau hier befindet sich 
die einzige Bude der Strecke. Es ist das 
beste Beispiel für eine Struktur im Wandel. 
Ehemalige Beschäftigte der angrenzenden 
Schwerindustrie schalten heute bei einer 
Fahrt durch das Grüne ab.

Die kulinarisch-literarische Trinkhalle
Kann man nur mit Budenzutaten ein drei-
gängiges Menü kochen? Man kann, das  
beweist Koch Florian Hartinger vom hoch-
gelobten Kölner Spitzenrestaurant „Mai-
beck“. Der gebürtige Ruhrgebietler kocht 
vor den Augen der Zuschauer das erste  
offizielle Trinkhallen-Menü, ohne zu wissen, 
welche Zutaten er in der Bude vorfindet. 
Die Bude wird zum kulinarischen Hotspot – 
und zum literarischen!

Denn passend zum Menü werden szenisch 
gelesene Texte von Nils Beckmann und  
Jennifer Evert rund um das kulinarische 
Ruhrgebiet serviert. Die Bude als Versor-
gungsstelle – von Klümpchen bis zur Erasco- 
Dose – literarisch erkundet. Wir freuen uns 
auf ein buntes und Appetit anregendes 
Programm!

GEMISCHTE TÜTE   

Trinkhalle Dieter Tölle 29

Bergmannstraße 160 
45886 Gelsenkirchen

Möckernstraße 

LITERATUR 

Erzbahnbude 30

Hinter Behmers Hof  
45886 Gelsenkirchen

Betriebshof Ückendorf 

GELSENKIRCHEN

GELSENKIRCHEN

Oelmann 
Bereits seit 20 Jahren ist der Kiosk nun 
schon in unserem Besitz. Zu unserem  
großzügigen Sortiment gehören neben 
Spirituosen auch Wein und Bier, sowie  
Telefonkarten, Lebensmittel und ein Paket-
dienst. Die Kunden kommen vor allem  
wegen der großen Auswahl zu uns – so-
wohl Stammkunden als auch viel Lauf-
kundschaft wegen der zentralen Lage. 
Außerdem haben wir nicht nur Bonbons, 
sondern auch Pralinen im Angebot.

Benjamin Wolf, Ben Hermanski und 
Jonas David 
Mit Benjamin Wolf, Ben Hermanski und Jo-
nas David kommen drei Singer/Songwriter 
der modernen Schule nach Herne. Musika-
lisch durch Hardcore und Metal genauso 
sozialisiert wie durch Bon Iver oder Damien 
Rice, haben sie ihren eigenen Ausdruck in 
reduzierter, akustischer Musik gefunden. 
Sie singen und spielen Gitarre. Mehr nicht. 
Aber auch nicht weniger. Ihre Songs sind 
herzerwärmend und rau und damit genau 
das, was man im Ruhrgebiet so sehr 
schätzt. In ihren Geschichten suchen sie 
nach dem Besonderen im Alltäglichen. 

Sie haben bereits Festivalbühnen und  
Konzertsäle bespielt, stehen nun aber zum 
ersten Mal mit ihren Liedern vor der bunt 
bestückten Auslage einer Trinkhalle.

ROCK/POP  

Oelmann 31

Edmund-Weber-Straße 229
44651 Herne

Röhlinghausen Kirche 

HERNE

KABARETT/KLEINKUNST 

Elkes Bude 32

Richard-Wagner-Straße 84
44651 Herne

Richard-Wagner-Straße 

Elkes Bude 
Am 11. November 1978 eröffneten mein Mann 
und ich unseren Kiosk. Ich bin stolz darauf, 
dass unsere Kundschaft, teilweise bereits in 
der dritten Generation, zu uns kommt. Es wird 
nie langweilig hier. Mal schaut ein Pferd des 
nahe gelegenen Reiterhofes durchs Fenster, 
oder ein entlaufener Hund bittet um ein  
Leckerchen. Mit den Jahren hat sich unser 
Sortiment leicht verändert. Geblieben ist 
natürlich die klassische bunte Tüte. Hinter 
unserem Kiosk befindet sich eine etwa acht 
Hektar große Wiese, auf der wir bereits  
unser 30-jähriges Bestehen feiern durften.

HERNE

Mit Lakritze oder ohne,  
für jeden was dabei!
Das Ruhrgebiet hat viel zu bieten! Wie die 
Bonbon-Bar eines jeden Büdchens hält auch 
die hiesige Kulturlandschaft alles bereit, was 
das Herz begehrt. Für die, die sich schwer 
tun, bei der Vielzahl attraktiver Möglich-
keiten eine Auswahl zu treffen, halten wir 
die gemischten Tüten bereit. Wie an allen 
Trinkhallen steht auch an dieser Bude die 
Begegnung im Vordergrund. Mit wem?  
Lasst euch überraschen! 

Zusammengestellt wurde eine süße Mischung 
mit allem, was dazugehört: Live-Painter,  
musikalische Schmankerl, Fußballtradition 
oder Retro Gaming. Wer dieser Bude einen 
Besuch abstattet, trifft auf Buntes, Schönes, 
überraschend Neues oder Altbekanntes. In 
jedem Fall ist man hautnah dabei, wenn das 
Ruhrgebiet gemeinsam seine Budenkultur 
beim 1. Tag der Trink hallen feiert!

Gespielter Witz und schräge Comedy 
Verschiedenste Darbietungen vom gestei-
gerten Nonsens bis zum hintersinnigen 
Nachdenken. Wortwitz und Musikalisches 
vor, in und hinter der Bude. Immer auf 
kleinstem Raum und immer aus den Tiefen 
des Potts. 

Ein schöner Spätnachmittag mit allem,  
was die Region und die Trinkhalle im Ruhr-
gebiet ausmacht. Politischer Witz trifft  
auf Klümpkes und Selters. Comedy auf ’ne 
Kanne Bier und Solei. Auf welche Künstler 
ihr euch freuen dürft, erfahrt ihr unter 
www.tagdertrinkhallen.ruhr.
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Kult-Kiosk Boretzki

Bobo’s Trinkhalle

BOCHUM

Ehrenfelder Feierabendladen

He Bo Minimarkt 
Die Trinkhalle ist seit fünf Jahren unser Baby. 
Sie ist einfach so süß, und wir haben uns 
sofort in sie verliebt. Von Anfang an haben 
wir uns zuhause gefühlt und wurden auch 
von der Nachbarschaft gut aufgenommen. 
Viele unserer Stammkunden gehen sogar 
eine Stunde früher zur Arbeit und kommen 
bei uns vorbei, um einen Schwatz zu halten. 
Auf Wunsch und auf Anruf liefern wir auch 
nach Hause, denn unsere Kunden liegen 
uns sehr am Herzen. Am Wochenende haben 
wir extra lange auf, damit auch jeder noch auf 
den letzten Drücker vorbeikommen kann.

Jiri Katter, Kurtis Flow und Jonathan 
Am He Bo Minimarkt wird sich Bochum  
Ehrenfelds DJ-Szene von ihrer besten Seite 
zeigen: Los geht es mit einer „open minded 
music“-Auswahl von Jiri Katter, gefolgt von 
Kurtis Flow, der HipHop, Funk, jamaikanische 
Soundsystem-Kultur, Dancehall Reggae, 
Dubstep und Trap droppen wird, bis 
schließlich Jonathan mit Techno und House 
die Session abrunden wird. 

Eine enorme musikalische Bandbreite, 
handwerklich hervorragend präsentiert 
von einigen der  versiertesten und respek-
tiertesten DJs der Stadt. 

DJ/ELECTRO  

He Bo Minimarkt 33

Ehrenfeldstraße 2
44789 Bochum

Schauspielhaus 

BOCHUM-SÜD

GEMISCHTE TÜTE 

Ehrenfelder Feierabendladen 
Joachimstraße 19
44789 Bochum

Schauspielhaus 

Ehrenfelder Feierabendladen 
Der Ehrenfelder Feierabendladen besteht 
nun seit sechs Jahren, die Trinkhalle an sich 
gibt es schon seit mehr als 40 Jahren. Es war 
Tradition, dass sich die Bergleute nach Feier-
abend an der Bude auf ein Feierabendbier 
trafen. So ist auch unser Name entstanden. 
Bei uns erhalten die Kunden Fiege- und 
Schlegel-Bier, die bunte Tüte, alltägliche 
Waren und eine Auswahl an Sammelarti-
keln unseres VfL Bochum. Und im Sommer 
gibt es Eis. Zudem sind wir DHL-Paketshop. 
Das Wichtigste bleibt jedoch das persönliche 
Wort mit unseren langjährigen Kunden.

BOCHUM-SÜD

He Bo Minimarkt
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Mit Lakritze oder ohne,  
für jeden was dabei!
Das Ruhrgebiet hat viel zu bieten! Wie die 
Bonbon-Bar eines jeden Büdchens hält auch 
die hiesige Kulturlandschaft alles bereit, was 
das Herz begehrt. Für die, die sich schwer 
tun, bei der Vielzahl attraktiver Möglich-
keiten eine Auswahl zu treffen, halten wir 
die gemischten Tüten bereit. Wie an allen 
Trinkhallen steht auch an dieser Bude die 
Begegnung im Vordergrund. Mit wem?  
Lasst euch überraschen! 

Zusammengestellt wurde eine süße Mischung 
mit allem, was dazugehört: Live-Painter,  
musikalische Schmankerl, Fußballtradition 
oder Retro Gaming. Wer dieser Bude einen 
Besuch abstattet, trifft auf Buntes, Schönes, 
überraschend Neues oder Altbekanntes. In 
jedem Fall ist man hautnah dabei, wenn das 
Ruhrgebiet gemeinsam seine Budenkultur 
beim 1. Tag der Trink hallen feiert!
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Check-In Kiosk & More …
Besonders werden wir durch unsere  
Kunden, die im Grunde auch gleichzeitig 
unsere Fans sind. Wir sind extrem kunden-
orientiert und nicht nur Kiosk, sondern 
gleichzeitig Treffpunkt und Anlaufstelle für 
Probleme jeder Art und pflegen eine be-
sondere Beziehung zu unseren Kunden. 
Unsere Facebook-Seite drückt das wohl am 
besten aus. Zudem achten wir sehr darauf, 
der ordentlichste Kiosk im ganzen Ruhr-
gebiet zu sein. Wir sind ein junges ausge-
flipptes Team und können von seriös bis 
hin zu total durchgeknallt.

Der Meister und sein Agent 
Schauspieler und Sänger Carsten Keller als 
Agent und (Lieder-)Menüchef gibt vor Ort 
den Ton an und dirigiert den Meister der 
Ukulele, Michi Kleiber, ganz nach seinen 
Wünschen. 

Von der stündlich wechselnden Liedertafel 
suchen sich die Besucher ihre Kultstücke 
und Leckerbissen aus. Und ob er will oder 
nicht: Der Meister muss ran. Keller bringt 
den Gästen die Texte bei, während der 
Meister sich schon mal auf seine gesetzlich 
verbriefte Pause beruft und in die Bude zu-
rückzieht. Zu jeder vollen Stunde heißt es: 
Mach‘s nochmal, Michi! Und der Meister 
lässt sich bitten, angeheizt von seinem 
Agenten und dem Publikum. Ein kultiger, 
improvisierter Schlagabtausch mit schwar-
zem Humor und Gesang ohne Ende – natür-
lich zum Mitsingen! 

SINGEN

Check-In Kiosk & More … 37

August-Bebel-Platz 1
44866 Bochum-Wattenscheid

August-Bebel-Platz 

BOCHUM-WATTENSCHEID

AUSSTELLUNG 

Trinkhalle von Emmy Olschewski 
Werksstraße 31-33
45527 Hattingen

Industriemuseum 

Trinkhalle von Emmy Olschewski
Emmy Olschewski (1904 - 1998) war Inha-
be rin der Trinkhalle in der Bergarbeiter-
siedlung in Castrop-Rauxel, Schweriner 
Straße 10. Ihre Mutter Anna hatte die Trink-
halle zur Aufbesserung ihres Witwenge-
haltes 1921 aufgebaut und mit ihrer Tochter 
zusammen betrieben. Nach dem Tod Annas 
1942 übernahm Emmy das Geschäft. Sie 
hatte täglich geöffnet, sogar zu Kriegszeiten, 
und stand noch mit 91 Jahren hinter der 
Theke. Nach ihrem Tod übernahm das LWL- 
Industriemuseum die Trinkhalle als ein Stück 
Frauen- und Sozialgeschichte des Reviers.

„Zum Wohl! 
Getränke zwischen Kultur und Konsum“
Bier für das Ruhrgebiet, Schnaps für West-
falen – was ist dran an den regionalen  
Vorlieben für spezielle Getränke? Mit zahl-
reichen Exponaten, Fotos und Dokumen-
ten zeichnet die Schau eine „Landkarte“ der 
Trinkkultur. Wasser, Schnaps, Bier, Limo-
nade, Milch, Tee und Kaffee – das sind die 
Getränke, die in den vergangenen 150 Jahren 
Westfalen-Lippe prägten. Die Ausstellung 
beleuchtet soziale Zuschreibungen und 
Konjunkturen, denen der Konsum unterlag. 
Passend zum Ausstellungsort geht sie in 
der Ausstellungseinheit „Prost Hattingen!“ 
auf die industrielle Produktion von Ge-
tränken ein und fragt: Was trank und trinkt  
Hattingen? Geöffnet von 10-18 Uhr.

In Kooperation mit dem „blicke. filmfestival 
des ruhrgebiets“ werden mehrere Kurz-
filme über Trinkhallen des Reviers und zur 
Ge tränke kultur gezeigt: Bömskes für die 
Augen!

Kult-Kiosk Boretzki 
Diese Trinkhalle existiert durchgehend seit 
65 Jahren. Als traditioneller Mauerkiosk ist 
unser Kiosk zudem sehr außergewöhnlich 
und selten. Er ist ein wirkungsvoller und 
themengreifender Treffpunkt mitten in Alten-
bochum. Er ist wie der Name schon sagt 
„kult“! Das Originellste ist jedoch, dass in den 
letzten 65 Jahren, seitdem der Kiosk besteht, 
sogar viel Kontakt zum VfL Bochum be-
stand. Im Sorti ment sind wir wie ein kleiner 
Tante-Emma-Laden, wir helfen unseren 
Kunden in vielen Lebens lagen und können 
sogar spontan mit Geschenkideen aushelfen.

Bobo’s Trinkhalle 
Der Kiosk ist unser Leben. Vor fast acht  
Jahren haben wir den Kiosk übernommen. 
Neben einer großen Weinauswahl gibt 
auch ein extra „Sonntags-Regal“ für alle 
Waren, die man beim Wocheneinkauf ver-
gessen hat. Viele Stammkunden kommen 
täglich vorbei, um sich für den Tag mit  
Zeitung und Zigaretten auszustatten. An 
warmen Sommertagen kann man seinen 
Kaffee auch mit Sitzplatz vor der Bude  
genießen.

Sächsische Schweiz
Es gibt sie doch – die Außerirdischen. Nach 
einem interstellaren Kurzschluss müssen 
zwei Extraterrestrische mit ihrem Raum-
schiff auf der Erde notlanden und stranden 
an Bobo’s Trinkhalle. Nachdem der TCAC  
(Traveller Club Alpha Centauri) benachrich-
tigt wurde und Hilfe unterwegs ist, müssen 
sich die zwei Außerirdischen erst einmal 
zurecht finden. Schnell wird klar, dass die 
Trinkhalle der Mittelpunkt der Welt ist:  
Am Ende verschwinden die zwei Besucher 
und ihre Komplizen wieder. Mit ganz viel 
Süßigkeiten im Gepäck.

Die beiden Außerirdischen Saskia Rudat 
und Ivo Schneider (Sächsische Schweiz) 
werden während des ganzen Abends auf 
der Bühne von Bobo’s Trinkhalle aktiv sein. 
Der TCAC mit den Bühnenbildnern Saskia 
Bauer, Holger und Fabian wird seine Kunst 
mit tatkräftiger Unterstützung durch das 
Publikum live vor Ort produzieren.

KABARETT/KLEINKUNST   

Kult-Kiosk Boretzki 35

Freigrafendamm 33
44803 Bochum

Freigrafendamm 

BOCHUM-SÜD

BOCHUM-SÜD

PHYSICAL THEATRE 

Bobo’s Trinkhalle 36

Wittener Straße 208
44803 Bochum

Freigrafendamm 

38

HATTINGEN

Gespielter Witz und schräge Comedy 
Verschiedenste Darbietungen vom gestei-
gerten Nonsens bis zum hintersinnigen 
Nachdenken. Wortwitz und Musikalisches 
vor, in und hinter der Bude. Immer auf 
kleinstem Raum und immer aus den Tiefen 
des Potts. 

Ein schöner Spätnachmittag mit allem,  
was die Region und die Trinkhalle im Ruhr-
gebiet ausmacht. Politischer Witz trifft  
auf Klümpkes und Selters. Comedy auf ’ne 
Kanne Bier und Solei. Auf welche Künstler 
ihr euch freuen dürft, erfahrt ihr unter 
www.tagdertrinkhallen.ruhr.
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CASTROP-RAUXEL

BonBonBude – Der Retro Kiosk

BonBonBude – Der Retro Kiosk 
Seit letztem Sommer leben wir unsere  
Leidenschaft – die 50er-Jahre – am Markt-
platz im Herzen von Castrop-Rauxel mit  
unserer nostalgischen BonBonBude. Das 
Herz unseres Retro-Kiosks ist eine 60 Jahre 
alte rosa farbene Ladentheke, die wir aus 
der weit entfernten Oberpfalz geholt  
haben. Neben Bier, Bockwurst und Kippen 
bekommt man bei uns noch die echte 
bunte Tüte und Süßes „von früher“, sowie 
alte Blechschilder und Retro-Deko. Wir 
freuen uns auf euren Besuch im Rahmen 
eurer Büdchen-Tour durchs Ruhrgebiet.

Karaoke für alle mit Hella Sinnhuber und 
Susan Kent:
Karaoke für alle und jeden angeleitet von 
Hella Sinnhuber. Es gibt kaum eine (Groß-)
Veranstaltung im Ruhrgebiet, bei der Hella 
Sinnhuber noch kein Mikrofon in der Hand 
hatte. Und sicher ist eines: Sie fischt aus je-
der Besuchergruppe die Gesangsstars.
Sind die Stimmen einmal müde, taucht  
urplötzlich DIE NEUE an ihrer Seite auf: 
Multitalent Susan Kent – mit ihren Ge-
sangsparodien interpretiert die quirlige 
Entertainerin Künstlerinnen von Trude 
Herr bis Shakira und von Helene Fischer  
bis Tina Turner. Eine Trinkhalle mit zwei 
mitreißenden Powerfrauen auf einer schrä-
gen und witzigen Zeitreise durch die Welt 
der Lieder.

Kleine Finesse für spontane Mitsänger: das 
Los entscheidet, wo der- bzw. diejenige 
singt: aus der Bude heraus, oder davor – je 
nach Möglichkeit

SINGEN  

BonBonBude – Der Retro Kiosk 
Am Markt 19
44575 Castrop-Rauxel

Castrop Markt 

      CASTROP-RAUXEL

ROCK/POP 

Markt-Kiosk 40

Am Markt 15
44575 Castrop-Rauxel

Castrop Markt 

Markt-Kiosk 
Im Mai vergangenen Jahres haben wir den 
Markt-Kiosk eröffnet. Er liegt im Herzen 
Castrops und befindet sich in einer guten 
Lage am Marktplatz. Eine Lage mit beson-
derer Geschichte: Da es am Marktplatz 
mehrere Jahre keinen Kiosk gab und das 
Bedürfnis der Mitmenschen in Castrop  
danach strebte, haben wir beschlossen, 
diese Lücke mit der Eröffnung unseres 
schönen Markt-Kiosks zu schließen. Wir 
bieten sowohl eine große Auswahl an Ge-
tränken als auch an Süßwaren, Zeitschriften, 
Western-Union und DPD.

Willi Thomczyk, Norbert Müller und Sebel 
Der Markt-Kiosk im Herzen Castrop-Rauxels 
bekommt musikalischen Besuch von echten 
Ruhrpottschnauzen. Viele kennen Willi 
Thomczyk als Schauspieler. Seine Rolle als 
Camper Benno ist legendär. Doch er ist 
auch Musiker. Und wenn er zusammen mit 
seinem Gitarristen Norbert Müller in die 
Saiten greift, dann mischt er den Kiosk mit 
Songs und Anekdoten auf. 

Thomczyks Kumpel Sebel, Multi-Instru-
mentalist, Produzent und Songschreiber 
aus Wanne-Eickel, ist aus der Stoppok-Band 
kaum noch wegzudenken. Und doch ist der 
Vollblutmusiker mit seinen melancholisch- 
humorvollen Songs zwischen Rock, Blues 
und Folk seit Jahren bereits solo erfolg-
reich. Im Sommer wird sein „Album vom 
Alleine Sein“ erscheinen. 

      CASTROP-RAUXEL

Markt-Kiosk

UKW – Ullas kleine Welt
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Das Jahr 2016 wurde vom 1. Kioskclub 06 
zum Jahr der Trinkhalle ernannt! Nicht  
nur Buden im Ruhrgebiet sollen heraus-
gehoben und gefeiert werden, sondern 
alle Trinkhallen, Büdchen und Kioske in 
Deutschland. Neben dem 1. Tag der Trink-
hallen am 20. August 2016 werden im Ruhr-
gebiet über das Jahr verteilt gleich mehrere 
Veranstaltungen stattfinden, die den Trink-
hallenkult in den Mittelpunkt stellen:

1. Budentour im Ruhrgebiet
Old- und Youngtimer steuern vom 23. bis 
zum 25. September 50 Buden im Ruhrgebiet 
an. Start- und Zielort zugleich ist das ein-
drucksvolle Gelände der ehemaligen Hoch-
ofenanlage PHOENIX West in Dortmund.

Alle Informationen zum Jahr der Trinkhallen findet ihr unter:
www.ruhr-tourismus.de/jahr-der-trinkhalle

DAS JAHR DER TRINKHALLE
Kioskwallfahrt im Ruhrgebiet
Der Bochumer Schauspieler und Theater-
künstler Giampiero Piria bietet die ganz be-
sondere Stadtführung an. Die Kioske im 
Ruhrgebiet bilden die Ankerpunkte der 
Tour, die die Einblicke in den Alltag der 
Menschen im Ruhrgebiet in den Mittel-
punkt der Kioskwallfahrt stellt. 

Ausstellung „Zum Wohl. Getränke zwischen 
Kultur und Konsum“ 
Die originale Trinkhalle von Emmy Olschewski 
steht im Mittelpunkt der Ausstellung, die 
bis zum 26. März im LWL-Industrie museum 
Henrichshütte Hattingen zu sehen ist. Die 
Entwicklung der Trinkkultur sowie Kultge-
tränke im Ruhrgebiet werden in der Aus-
stellung genauer beleuchtet (siehe Seite 39).

Fotoausstellung Revierkult. 
Trinkhallen im Ruhrgebiet 
Vom 14. August bis 18. September 2016  
liefert die Ausstellung im LWL-Indus trie-
museum Zeche Hannover tiefe Einblicke  
in die Vielfalt und die Originalität der Trink-
hallen im Ruhrgebiet (siehe Seite 33).

UKW – Ullas kleine Welt 
Seit 2013 bin ich Inhaberin von Ullas kleiner 
Welt. Die Trinkhalle liegt in einem Wohn-
viertel am Rande von Castrop-Rauxel. Hier 
wird in der kalten Jahreszeit noch mit Kohle 
geheizt, und vor der Trinkhalle steht ein 
halb bepflanztes Deko-Ei auf Füßen. Die  
Arbeit macht jeden Tag immer noch riesi-
gen Spaß, und die Stammkundschaft bleibt 
mir treu.

Kiosk Moske 
Am 31.07.1998 haben wir diese Trinkhalle 
gekauft. Da haben wir auch noch eine 
Trinkhalle auf der Merveldstaße 3 in Reck-
linghausen betrieben. Am Anfang war der 
Umsatz auf der Königsstraße zu niedrig 
und die Trinkhalle wurde wieder geschlossen. 
Seit dem Verkauf des Kiosk an der Merveld-
straße im Jahr 2001 betreiben wir als  
Ehepaar, ohne Personal, die 100 Jahre alte 
Traditionstrinkhalle an der Königstraße 
durchgängig, mit einem großen Sortiment 
an Tabakwaren, Süßigkeiten, Getränken 
und Zeitschriften. 

Fünf Jahrzehnte Pop mit Olaf Opal 
Der aus Waltrop stammende und bei  
Bochum lebende Musikproduzent Olaf 
Opal ist ein echtes Kind des Reviers. Der 
Mann hinter den Hits von Juli, Klee oder 
den Sportfreunden Stiller war sofort Feuer 
und Flamme, als es darum ging, am 1. Tag 
der Trinkhallen als DJ dabei zu sein. Ge-
meinsam mit der Sängerin von Klee, Suzie 
Kerstgens, wird er in Castrop-Rauxel dafür 
sorgen, dass kein Auge trocken und kein 
Bein unbewegt bleiben wird – eine wilde 
Reise durch fünf Jahrzehnte Pop!

DJ/ELECTRO

UKW – Ullas kleine Welt 41

Ginsterweg 29 d
44577 Castrop-Rauxel

Schwerin Seniorenheim 

JAZZ/KLASSIK 

Kiosk Moske 42

Königstraße 70
45663 Recklinghausen

Antoniusstraße 

CASTROP-RAUXEL

RECKLINGHAUSEN
Swing & Easy
„Musik ist Energie, und Energie weiterzu-
geben ist Freude“, so das Leitmotiv des 
Dortmunder Sängers Frank Scheele. Von 
Jazz bis Pop, von Swing bis Funk reicht das 
Repertoire des vielseitigen Künstlers mit der 
kraftvollen Stimme. Mit dabei ist Hendrik 
Lensing, der Schlagzeuger des senkrecht-
startenden Groove-Kollektivs Filou aus dem 
Dortmunder domicil.

Das Ruhrgebiets-Quartett Nelly Köster & 
Choo Choo Panini um die bezaubernde 
Sängerin Nelly Köster gräbt mit Leiden-
schaft zu tanzbarem Jazz immer tiefer und 
weiter nach alten und neuen Schätzen des 
Swing. Aus neu interpretierten, bekannten 
und auch weniger populären Swing-Jazz- 
Klassikern entsteht mit Nelly Kösters Liebe 
zu einer alten und doch ewig jungen Musik 
ein faszinierender Musikkosmos zum Zu-
hören. Oder auch zum Tanzen!
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wiegt ca.  

4 Gramm.

In Süddeutschland  bezeichnet man  Lakritz auch als  „Bärendreck“.
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DORTMUND

Kiosk / Trinkhalle Koc

 1. Tag der Trinkhallen 45

Bergmann Kiosk

Stadion KioskKiosk & Trinkhalle Adler 59

Kiosk Zwischenstopp

Alpha Stores GmbH
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Kiosk / Trinkhalle Koc 
Seit 1997 ist dieser Kiosk ein Familienbe-
trieb mit fester Stammkundschaft. Hier 
kennt man Alt und Jung nach so langer Zeit. 
Zu jedem Einkauf gibt es bei uns ein Gratis- 
Pläuschken. Wir haben eine große Auswahl 
an Lebensmitteln, Zeitschriften, Tabakwaren, 
Süßwaren, Getränken, Spielwaren, Eis, Tele-
fonkarten und bieten einen Hermes-Paket-
versand an. Unser Kiosk liegt sehr zentral 
neben weiteren Geschäften. Im Jahr 2015 
wurden wir durch die Dortmunder Kronen 
als viertbester Kiosk in Dortmund ausge-
zeichnet.

Kiosk & Trinkhalle Adler 59 
Unser Kiosk hat mit einer kleinen Fläche 
und einem kleinen Sortiment angefangen. 
In den vergangenen Jahren haben wir uns 
auf die Kundenansprüche spezialisiert und 
sind dadurch in der Fläche und auch vom 
Sortiment her gewachsen. Wir bieten mehr 
als das Standardsortiment. Wir haben einen 
großen Hinterhof, wo Freunde und ich viele 
Veranstaltungen organisiert haben, wie z.B. 
die Adler Backyard Jam und andere. Unser 
Kiosk wurde 2015 als bester Kiosk in Dort-
mund ausgezeichnet.

Transorient Orchestra und Macondito
Der Orient beginnt im Ruhrgebiet: Das 
Transorient Orchestra lässt den Soundtrack 
des Ruhrgebiets erklingen. Es lässt die  
Melodien und Rhythmen des Orients mit 
westlicher Harmonik und jazziger Impro-
visation zu vielfältigen und spannenden 
Verbindungen verschmelzen. Orient und 
Okzident in einzigartiger musikalischer 
Synthese – intellek tuell begeisternd und 
emotional berührend.

Macondito (also „kleines Macondo“) heißt 
die 1988 gegründete Band, die sich im 
Laufe der Jahre zu einer der gefragtesten 
Salsa-Bands in Deutschland und darüber 
hinaus entwickelt hat. Kopf der Gruppe ist 
der Dortmunder Bassist Martin Scheer, der 
eine Reihe hervorragender Musiker um 
sich versammelt hat und die Band auf inter-
nationales Niveau und zu einem eigenen 
unverwechselbaren Sound geführt hat.

HipHop mit Ahproe, Hinz&Kunz und 
vielen mehr 
Dieser Kiosk hat schon einige HipHop-Jams 
gesehen. Am 1. Tag der Trinkhalle legen wir 
nach. Mit den Jokaz sowie Hinz&Kunz sind 
zwei Dortmunder Crews am Start. Mit 
Rheza und Aphroe kommen zwei MCs, die 
von Bochum aus ihr Ding machen. Aphroe 
haben als Teil der legendären RAG Crew seit 
Ende der 90er-Jahre dem Ruhrpott-Sound 
ein Gesicht und eine Stimme verliehen.  
Mit „Unter Tage“ und „Pottential“ veröffent-
lichten sie zwei innovative und weg-
weisende Alben der „goldenen Ära“ des 
deutschen HipHop. 

Zwischen den Rap-Sets bleibt Zeit zum  
Abhängen oder Kopfnicken, denn die DJs 
legen groovenden funky Stuff auf. Und 
eine Wand für Graffiti steht auch zur Ver-
fügung. HipHop, don’t stop!

WELTMUSIK   

Kiosk / Trinkhalle Koc 43

In der Meile 2
44379 Dortmund

Walberstraße / Schulmuseum 

ROCK / POP

Kiosk & Trinkhalle Adler 59 
Adlerstraße 59
44137 Dortmund

Heinrichstraße 

DORTMUND-WEST

DORTMUND

Bergmann Kiosk 
Wir bieten einen Brauereiausschank und 
eine Brauereiverkaufsstelle. Der Bergmann 
Kiosk ist denkmalgeschützt und weist die 
Architektur der 50er-Jahre auf. Wegen seiner 
behutsamen und stilgerechten Renovie-
rung wird der Kiosk in vielen Ruhrgebiets-
führern als Geheimtipp erwähnt.

Gaming vs. Jazz 
Die 80er und 90er waren die goldene Zeit 
der Videospiele? Die besten Storys und das 
innovativste Gameplay hatten Mario, Pac-
man & Co? Dann sind unsere Retro Events 
genau das Richtige für Dich! Eine Reise in 
die Vergangenheit der Videospiele. Eine 
Zeit, in der man Pixel und Bits noch zählen 
konnte und die Spiele trotzdem den Puls in 
die Höhe trieben.

Vier musikalische Abenteurer nehmen  
beherzt ihr Instrument in die Hand und  
machen sich auf, böse Monster zu besiegen, 
Prinzessinnen zu retten und nicht zuletzt 
die ganze Welt vor drohenden Mächten zu 
befreien mit einer persönlichen Auswahl an 
Hymnen und Melodien aus Videospielen.

RETRO GAMING  

Bergmann Kiosk 45

Hoher Wall 36
44137 Dortmund

Westentor 

                     DORTMUND

PHYSICAL THEATRE

Kiosk Zwischenstopp 46

Kreuzstraße 103
44137 Dortmund

Kreuzstraße 

Kiosk Zwischenstopp 
Der Kiosk Zwischenstopp befindet sich mit-
ten im Dortmunder Kreuzviertel. Er ist der 
letzte Kiosk auf dem Weg zum Signal Iduna 
Park! Bei einem Besuch des Kreuzviertels 
(besticht durch seine schönen Altbau- 
Häuser), lohnt es sich also hier einen  
„Zwischenstopp“ einzulegen. Nicht nur  
für BVB-Fans! Wer am Vormittag vorbei-
kommt, wird von Hündin Sala begrüßt. Die 
Rhodesian Ridgeback Dame ist fester  
Bestandteil des Teams und lässt es sich 
nicht nehmen, zuweilen selbst hinter dem 
Tresen zu stehen.

Armada Theater
Armada & Komplizen (Michael Zier, Vasko 
Damianov, Nicoletta Cappello, Clara Gohmert, 
Lea Kallmeier) geben ungeahnte Einblicke 
in deine Trinkhalle. Tierische Kreaturen 
werden ein Gebirge aus Getränkekisten  
besteigen, inmitten einer gestopft vollen 
Trinkhalle wird es zu einem einsamen Tanz 
kommen, ein Paar verhandelt das Thema 
„Zusammen sein“ auf jeglichen Ebenen, 
eine junge Frau aus der sizilianischen Pro-
vinz erinnert an das Glück, einen Kiosk und 
damit Konsummöglichkeiten direkt vor der 
Haustür zu haben.

Ein fast normaler Tag an deiner Trinkhalle 
also: mit skurrilen Begegnungen, wilden 
Geschichten, einer nur für deine Ohren  
bestimmten Klangperformance und einem 
„Gemischte-Tüten-Bastelatelier“ für die 
kleinen Besucher.

                     DORTMUND
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Stadion Kiosk 
Wir bieten ein sehr großes Sortiment an Ta-
bakwaren, Getränken, Lebensmitteln und 
Drogerieartikeln zu fairen Preisen an. Das 
Besondere sind unsere langen Öffnungs-
zeiten. Wir sind der letzte Kiosk zum Auf-
tanken auf dem Weg zum Stadion.

Alpha Stores GmbH 
Wir haben rund um die Uhr geöffnet,  
haben gute Preise, eine super Lage und 
hervorragenden Service. Die Trinkhalle be-
steht seit 75 Jahren. Wir haben Stammkun-
den, die bereits in der dritten Generation 
bei uns einkaufen. Unsere Mitarbeiter sind 
teilweise seit 30 Jahren bei uns beschäftigt. 
Wir verfügen über einen großen Bekannt- 
und Beliebtheitsgrad bei den Dortmundern. 
Für den günstigsten, leckersten Kaffee und 
die besten Frikadellen sind wir bekannt.

Musikalische Reise
DJ Dash und seine Freunde Doc H, Taztical, 
Dub Gun und MC Ghost sind langjährige 
Dortmunder Autoritäten in Sachen Bass-
musik-Partys. Am 1. Tag der Trinkhallen 
werden diese exzellenten DJs dem Pub li-
kum eine ausführliche Lektion in Ge-
schichte, Gegenwart und Zukunft bassbe-
tonter UK-Styles erteilen. 

Eine aufregende musikalische Reise zwischen 
Reggae, Dub, Dubstep, HipHop und Drum & 
Bass, voller urbaner Energie und positiver 
Vibes.

GEMISCHTE TÜTE  

Stadion Kiosk 47

Schillingstraße 42
44139 Dortmund

Kreuzstraße 

DJ/ELECTRO 

Alpha Stores GmbH 48

Kaiserstraße 203
44143 Dortmund

Von-der-Tann-Straße 

DORTMUND

DORTMUND-OST

                BERGKAMEN

JAZZ/KLASSIK  

Klümpchenbude 49

Weddinghoferstraße 59
59192 Bergkamen

Töddinghauser Str. / Hansemannstr. 

Klümpchenbude 
Meine Trinkhalle bestand von 1988 bis 
2014, danach wurde sie geschlossen. Ich 
bin 2015 auf den Kiosk gestoßen und habe 
ihn am 11. Januar 2016 wiedereröffnet.
Seitdem sind einige Monate vergangen, 
und ich habe mich gut eingelebt. Meine 
Kunden schätzen die Freundlichkeit und 
das nette Pläuschken zwischendurch.Ich 
gehe auf die Wünsche der Kundschaft  
ein und versuche immer den passenden 
Artikel zu beschaffen. Mein großes Süßig-
keitenangebot und das Zigarettenangebot 
ziehen die Kunden an.

Jazz & Straight
Druck pur: Mit den beiden Solisten Wim 
Wollner (Saxofon) und Dimitri Telmanov 
(Trompete) sowie der feurigen Rhythmus-
gruppe aus Ralf Lohmann (Bass) und Jan 
Freund (Schlagzeug) verspricht das virtuose 
Quartett aus dem östlichen Ruhrgebiet 
energiegeladenen Modern Jazz der Extra-
klasse. Heißer Jazz, hoch kommunikativ 
und ohne Netz und doppelten Boden – 
hautnah dabei!

Caspar van Meel’s Tricycle spielt modernen 
dynamischen Jazz mit swingender Basis 
und einer engen Synthese aus Tradition 
und Moderne. Der in Essen lebende nieder-
ländische Kontrabassist Caspar van Meel, 
Jonas Röser am Altsaxofon und Dominic 
Brosowski am Schlagzeug spielen eigene 
Stücke, aber auch eher selten zu hörende 
Kompositionen von Jazz-Größen wie etwa 
Thelonious Monk, Kenny Baron und Steve 
Coleman.

Mit Lakritze oder ohne,  
für jeden was dabei!
Das Ruhrgebiet hat viel zu bieten! Wie die 
Bonbon-Bar eines jeden Büdchens hält auch 
die hiesige Kulturlandschaft alles bereit, was 
das Herz begehrt. Für die, die sich schwer 
tun, bei der Vielzahl attraktiver Möglich-
keiten eine Auswahl zu treffen, halten wir 
die gemischten Tüten bereit. Wie an allen 
Trinkhallen steht auch an dieser Bude die 
Begegnung im Vordergrund. Mit wem?  
Lasst euch überraschen! 

Zusammengestellt wurde eine süße Mischung 
mit allem, was dazugehört: Live-Painter,  
musikalische Schmankerl, Fußballtradition 
oder Retro Gaming. Wer dieser Bude einen 
Besuch abstattet, trifft auf Buntes, Schönes, 
überraschend Neues oder Altbekanntes. In 
jedem Fall ist man hautnah dabei, wenn das 
Ruhrgebiet gemeinsam seine Budenkultur 
beim 1. Tag der Trink hallen feiert!

kiosk / cafe 
Unser Kiosk ist sehr groß, begehbar, hat 
eine Außenterrasse sowie einen Sitzbe-
reich. Neben der Trinkhalle ist die Grund-
schule Crengeldanz. Man kann vor unserem 
Kiosk direkt anhalten, und er ist sehr ver-
kehrsgünstig gelegen. Seit über 60 Jahren 
gibt es den Kiosk an diesem Ort. Das  
Besondere ist, dass wir die komplette  
Front im Sommer aufmachen können,  
sodass man von der Straße direkt in den 
Laden kommen kann.

GEMISCHTE TÜTE

kiosk / cafe 50

Crengeldanz Staße 58 
58455 Witten

Betriebshof Witten 

                              WITTEN
Mit Lakritze oder ohne,  
für jeden was dabei!
Das Ruhrgebiet hat viel zu bieten! Wie die 
Bonbon-Bar eines jeden Büdchens hält auch 
die hiesige Kulturlandschaft alles bereit, was 
das Herz begehrt. Für die, die sich schwer 
tun, bei der Vielzahl attraktiver Möglich-
keiten eine Auswahl zu treffen, halten wir 
die gemischten Tüten bereit. Wie an allen 
Trinkhallen steht auch an dieser Bude die 
Begegnung im Vordergrund. Mit wem?  
Lasst euch überraschen! 

Zusammengestellt wurde eine süße Mischung 
mit allem, was dazugehört: Live-Painter,  
musikalische Schmankerl, Fußballtradition 
oder Retro Gaming. Wer dieser Bude einen 
Besuch abstattet, trifft auf Buntes, Schönes, 
überraschend Neues oder Altbekanntes. In 
jedem Fall ist man hautnah dabei, wenn das 
Ruhrgebiet gemeinsam seine Budenkultur 
beim 1. Tag der Trink hallen feiert!
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Vielen Dank! 
An die teilnehmenden Trinkhallenbetreiber,  
an die Kuratoren und Künstler, an die Mitarbeiter 
der Metro, an die Pressegrossisten, an die be-
teiligten Dienstleister und alle weiteren, die mit 
ihrem persönlichen Engagement und ihrer  
Unterstützung dieses Projekt möglich machen! 

Hinweis: Die Ruhr Tourismus GmbH lädt als  
Projektträger alle Trinkhallen des Ruhrgebiets 
ein, diesen Tag zu Ihrem Feiertag zu machen.  
Im April 2016 wurden 50 Trinkhallen ausgewählt, 
an denen die RTG als Veranstalter das Programm 
gestaltet. Alle weiteren Trinkhallen bieten an 
diesem Tag eine kleine oder große Besonderheit. 
Für Organisation und Inhalte an diesen Trink-
hallen übernimmt die RTG keine Verantwortung.

Veranstaltungshinweise finden Sie unter: 
www.tagdertrinkhallen.ruhr/hinweis

Impressum 
Herausgeber/Projektträger 
Ruhr Tourismus GmbH

Geschäftsführer
Axel Biermann
Dr. Eva-Maria Hubbert

Projektteam 1. Tag der Trinkhallen
Arne van den Brink, Svenja Feuster, Johanna 
Kuhlmann, Nicole Trittschack, Nina Dolezych, 
Katalina Mracsek, Christoph Lottritz

Veranstaltungsleitung
Neovaude GmbH

Texte
Trinkhallenbetreiber, Programmkuratoren, 
Benning, Gluth & Partner, Ruhr Tourismus GmbH

Lektorat
Schacht11

Redaktionsschluss
Juni 2016 – Änderungen vorbehalten

Deine Tante kommt am Sonntag zu Kaffee und Kuchen vorbei.  
Zu spät merkst du, dass die Sahne sauer ist. Was machst du?

  Ich laufe zum nächsten Supermarkt, renne gegen die verschlossene 

Tür und bekomme einen Nervenzusammenbruch.

  Ich geh’ gemütlich zur Bude um die Ecke, halte ein Quätschchen und 

geh’ mit frischer Sahne nach Hause.

  Ich mache nix und hoffe, dass meine Tante gerade auf Diät ist.  

Was ich selbst nicht glaube.

Zahlen bitte! Wie zahlst du deinen Einkauf?

  Immer in bar, weil meine Daten keinen was angehen.

  Mit meinem Gesicht. Man kennt mich hier und ich bezahl‘,  

wenn ich grad was dabei habe.

  Ich bezahle bequem per EC-Karte und sammle dabei auch noch Punkte.

Wann gehst Du am liebsten einkaufen?

  Abends kurz vor Schluss, dann ist schön leer.

  Direkt morgens, dann ist alles schön frisch und noch genug da.

 Sobald ich Hunger kriege.

Was hast du mit deinem ersten Taschengeld gemacht?

  Ich habe meinen Kommunions-Anzug angezogen, bin zur  

Bank gegangen und habe mein erstes Konto eröffnet.

  Ich bin in die Stadt gefahren und habe mir ein neues  

Federmäppchen gekauft.

  Ich bin mit den Kumpels anne Bude und hab’ für uns alle ’ne  

gemischte Tüte gekauft. 

Auflösung „Wie BUDIST bist Du?“

Überwiegend    geantwortet: 
Du bist ein richtiger Budist, aber sowatt von! 
Ohne Büdchen wärst du schon verhungert. 
Umgekehrt aber auch: Denn ohne Stamm-
kunden wie dich wäre jeder Kiosk-Besitzer auf-
geschmissen. Also mach ruhig weiter so und 
sei deiner Bude treu.

Überwiegend    oder   
geantwortet: 
Ein richtiger Budist durch und durch bisse 
noch nich. Aber watt nich ist kann ja noch  
werden: Überzeug dich selbst und sei dabei am 
20. August 2016 – beim 1. Tag der Trinkhallen!

WIE BUDIST BIST DU ?

1

2

3

4

Wie sieht dein Kühlschrank aus?

  15 qm groß, hat ein Fenster und ’ne Klingel.

  Zwei Meter hoch mit Eiswürfelspender und Luftfeuchtigkeits regelung.

  Meistens leerer, als ich dachte.
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www.tagdertrinkhallen.ruhr

Noch Fragen?
Unter der Hotline +49 1806.181620
(€ 0,20/pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunkpreise max. € 0,60/pro Anruf.) 
oder per Mail unter info@tagdertrinkhallen.ruhr  
beantworten wir euch diese gerne.

Weitere Informationen rund um die Veranstaltung findet  
ihr unter: 


